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Vierundvierzigſter Jahrgang

Körnerbau und Viehzuckt
Bei den Verhandlungen im Reichstag über die

iſchteuerung hat der Redner der Fortſchrittlichen
F augrtei Abg Dr Wiemer nachdrücklich und er

h die Behauptung der Agrarier und Konſervativen
folrewieſen daß die Liberalen Gegner der Landwirt

t ſeien und hat unter lebhafter Zuſtimmung der Linken
Forderung aufgeſtellt daß mit der einſeitigen und un

r chten Politik der Begünſtigung des vorwiegend Körner
getec treibenden Großgrundbeſitzes gebrochen daß nicht
W nkerpolitik ſondern Bauernpolitik ge
eben werde Tatſächlich bedeutet die herrſchende Agrar
olitik eine in der Sache nicht begründete ungerechte Bevor

rung des Großgrundbeſitzes zum Nachteil der mittleren
ind kleineren Landwirtſchaft

Der Getreidebau iſt die Domäne des Großgrundbeſitzes
und in der Neuzeit mit der ſtarken Verwendung landwirt
ſchaftlicher Maſchinen und künſtlicher Düngemittel noch
nehr als früher Denn die Großbetriebe können dieſe eben
ganz anders ausnutzen als Kleinbetriebe Sodann ver
langt die heutige Mühlentechnik einheitliche Ware in großen
Poſten Der kleine Landwirt der nur geringes an Ge
treide zu verkaufen hat erhält dafür auch einen ſehr viel
ungünſtigeren Preis als der Großgrundbeſitzer mit großen
Maſſen einheitlicher Ware Der Getreidebau will kapital
intenſiv betrieben werden und auf großen Flächen Er be
nötigt nur zur Beſtellung und zur Ernte größere Arbeiter
ſcharen und hat bei ſeiner geringen Viehhaltung für den
Winter nur für wenige Arbeiter Beſchäftigung dasſelbe
gilt auch von dem Schaffen des Getreidebaus dem Kartoffel
bau und dem Bau von Zuckerrüben die ebenfalls Saiſon
arbeiter benötigen Die logiſche Folge alſo iſt Je höher
die Getreidepreiſe umſo lohnender der landwirtſchaftliche
Großbetrieb umſo mehr ſeine Neigung ſich auszudehnen
d h Bauernland zu kaufen umſo geringer die Viehhaltung
umſo weniger ſtändige Arbeiter die eben durch Saiſon
arbeiter und Maſchinen erſetzt werden umſo größer die
Landflucht der ſtändigen Arbeiter

Umſo ungünſtiger aber auch die Lage der bäuerlichen
Bevölkerung Denn der Schwerpunkt der landwirtſchaft
lichen Klein und Mittelbetriebe liegt in der Vieh und
Geflügelzucht in der Milch und Meiereiwirtſchaft im Obſt
und Gemüſebau wo ſämtliche Arbeiten intenſiv betrieben
werden wollen im Gegenſatz zum kapital intenſiven arbeits
extenſiven Betrieb des Getreidebaues
Der Kleinbauer iſt wenn er ſeine Arbeitskraft und die

ſeiner Familie zweckmäßig ausnutzen will nicht in der Lage
den Futterbedarf ſeines Viehs durch Eigenbau zu decken
ſondern muß Futtermittel in Geſtalt von Futtergerſte
Mais Kleie Futtermehlen Futterroggen Oelkuchen Baum
wollſaatmehl uſw zukaufen Ein Teil dieſer Futtermittet
ſo namentlich Hafer Futterroggen Mais Futtergerſte wird
r durch die Zölle von 5 Mk für Hafer und Roggen 3 Mk
ür Mais und 1,30 Mk für Gerſte alles pro 100 Kilo

im weſentlich verteuert Das außerordentliche Unver
Du oder die Rückſichtsloſigkeit des Bundes der Land
e gegenüber dem bäuerlichen Jntereſſe zeigt am beſten

750 v daß er auch dafür einen Mindeſtzollſatz von
e t verlangte Dadurch wäre gerade der Bauernſtand
wäd er dieſem wiederum der kleinere aufs ſchwerſte ge
Futter worden Aber natürlich pflegen auch die anderen
vhen Da wie Kleie Futtermehle Futtererbſen Oel
n et aumwollſaatmehl uſw den Preiſen des Getreides
Preigſteige IJndirekt wirken die Getreidezölle auch auf
illiger igerung dieſer Futtermittel auf die wenn ſie relativ

virſt e ſich natürlich ſofort die ſtärkere Nachfrage
Apratkriſ urch ihr Preis ſteigt Vergl darüber auch
auch dur s in Oeſterreich Die meiſten Bauern werden
pro en e Zölle auf Arbeitspferde von 10 bis 360 Mk
im 72 ie das Arbeitspferd durchſchnittlich

k ohne die Zoll und Unterſuchungsſpeſen ver
eigene Auf Nachteiligt da ſie in den ſeltenſten Fällen
angewi gen treiben alſo auf den Ankauf von Pferden

er muß ſind Fällt nun ein Pferd oder ſchlägt nicht ein
bedeutet d kurzer Zeit mit Verluſt verkauft werden ſo
den Zoll i euanſchaffung infolge der Verteuerung durch

Agrarig er eine ſchwere Schädigung des Bauern
für Viehgnan t wird eingewendet daß das Körnerfutter
futtermittel nicht von großer Bedeutung ſei da die Kraft
fänden g veit beſſer zur Viehmaſt uſw Verwendung
Weſteigerter 3 iſt es aber ſelbſtverſtändlich daß dieſe bei
d anpaſſen rage dem hohen Preis des Körnerfutters
ſark geſtiege ſo nd ſie denn in den letzten Jahren auch

he für Deke Jn Breslau einem der größten Handels
kuchen von x uchen aller Art ſtieg der Preis von Lein

d für P t Mk in 1893 auf 15,80 17,20 Mk in
d rernkuchen gleichzeitig von 11 13 Mk auf

t pro 100 g für Roggenkleie von 9,45 Mk auf 11,40
Kilogramm für Weizenkleie von 8,55 Mk

Dazu
des Körnerſehtet daß die Geflügelzucht und Eierprodutktion

er abſolut nicht entbehren kann daß zur Auf

zucht der kleinen Hühner auch Hirſe notwendig iſt die
ebenfalls mit einem Zoll von 1,50 Mk belaſtet iſt Die
Verteuerung des Körnerfutters läßt in Deutſchland die Ge
flügelzucht gar nicht entſprechend aufkommen Allerdings
haben wir nach der letzten Viehzählung einen Beſtand von
771 Millionen Stück Federvieh worunter 66 194 894 Hühner
aber derſelbe langt für den Bedarf abſolut nicht zu Mußten
wir doch wie wir dem kürzlich erſchienenen vortrefflichen
Handbuch des Abg Gothein über Agrarfragen ent
nehmen im Durchſchnitt der Jahre 1907 1909 1 448 330

Eier und Eigelb für durchſchnittlich 150 Millionen Mark
einführen eine Summe die in 1909 bereits auf 160,22 Mil
lionen Mark angewachſen war Friſche Eier ſogen Trink
eier haben aber ſehr gute Preiſe und könnte die bäuerliche
Bevölkerung in deren Produktion einen wertvollen Be
triebszweig finden Der Umſtand daß ſelbſt in dem regne
riſchen Dänemark in dem ſehr viel kälteren Rußland und
Finnland die Eierproduktion gewaltigeren Umfang erreicht
hat und höchſt lohnend iſt beweiſt am beſten daß das
deutſche Klima der Geflügelzucht keineswegs hindernd im
Wege ſteht

eutscher Reichstag
91 Sitzung Donnerstag 1 Dezember 1910

Am Tiſche des Bundesrats Dr Delbrück Bumm Dr von
Joncquières

Präſident Graf Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung um
1 Ahr 15 Min

Erſte Leſung des Kurpfuſchergeſetzes
Zweiter Tag

Abg Dr Mayer Kaufbeuren Ztr Mißſtände beſtehen aber
die Vorſchläge in der Vorlage ſchießen weit über das Ziel hinaus
Das Wiſſen macht es nicht allein es gibt auch Perſonen die ein
gewiſſes Talent zum Heilen beſitzen Denken Sie an die Prieß
nitzſche Woſſerheilmethode And wieviel Leidenden hat nicht der
Pfarrer Kneipp geholfen Dieſen ärztlichen nicht appro
bierten Talenten darf ihre ſegensreiche Tätigkeit nicht geſchmälert
werden

Eine Beſchränkung der Heiltätigkeit der Nichtapprobierten
wäre auch eine arge Beeinträchtigung der charitativen Werke
Welche Summen hat nicht allein Pfarrer Kneipp für Wohltätigkeit
aufgewendet Wir haben ja jetzt ſchon ſehr viele Einſchränkungen
des Heilgewerbes Das Heilen im Umherziehen iſt verboten
Jrrenanſtalten bedürfen der Konzeſſion auch die Tierheilung iſt
eingeſchränkt So oberflächlich wie Abg Zietſch darf man die
Frage der Verhütung der Empfängnis nicht beurteilen Hier ſind
die Beſtrebungen der Vorlage nicht von der Hand zu weiſen Viel
kann man hier von einer Stärkung des religiöſen Verantwortungs
gefühls erwarten

Abg Stücklen Soz Wünſchenswert wäre eine Statiſtik
wieviel Aerzte in den letzten 10 Jahren wegen ſogenannter Kunſt
ſehler angeklagt worden ſind Aerzte die vielleicht Leute ſchwer
geſcidigt haben werden nur wegen Kunſtfehlern verfolgt wenn
Kurpfuſcher angeklagt ſind werden ihre Konkurrenten die Aerzte
als Sachverſtändige vernommen Viel ſchlimmer als die von der
Vorlage erfaßte Kurpfuſcherei iſt der zunehmende Myſtizismus
die Geſundbeterei und hypnotiſche Schwindelei Man muß dem
Menſchen das Recht laſſen ſich dort und ſo heilen zu laſſen wie er
will Die eigentlichen großen Kurpfuſcher würden durch die Vor
lage nicht getroffen ſie würden ſich einfach einen Arzt engagieren
Sehr richtig links Es werden ja heute ſchon ſehr erhebliche

Strafen über angeklagte Naturheilkundige verhängt Die Aerzte
ſollen offen fagen daß ſie ſich nur eine ſehr empfindliche Konkurrenz
vom Halſe ſchaffen Die Vorlage ſagt daß das deutſche Volk noch
nicht gebildet genug iſt um hier richtig zu unterſcheiden Wir
unterſtützen voll die geſetzliche Bekämpfung der Geheimmittel ſind
aber gegen eine Machtvergrößerung des Bundesrats Ein Redak
teur kann ſich nicht alle Krankheiten zulegen um alle im Jnſeraten
teil empfohlenen Mittel zu erproben Heiterkeit Der Entwurf
iſt nur eine mißglückte Gelegenheitsarbeit Die Kurierfreiheit ſoll
auf keinen Fall angetaſtet werden Beifall bei den Sozialdemo
kraten

Abg Dr Struve Vp Das Geſetz darf nicht mit Partei
leidenſchaft gegen die Aerzte ſondern muß mit dem hier ſehr
nötigen Ernſt beurteilt werden Mit den hier ſchon auf das rich
tige Maß zurückgeführten Aeußerungen des Abg Zietſch gegen die
Aerzte werden wir uns wohl in der Kommiſſion wo ſie ergängzt
werden dürften auseinanderſetzen Prof Pierr Somlo iſt in ärzt
lichen Fragen keine Autorität und die Aerzte lehnen ſeine Ein
miſchung bei dieſem Geſetz ab Proteſt einlegen muß ich gegen
die Behauptung daß die Standesorganiſationen der Deutſchen
Aerzte der Arbeiterſchaft nicht freundlich gegenüberſtehen Be
dauerlich iſt es wenn praktiſche Oberärzte Teilnehmer an Schwin
delfirmen werden Solche Aerzte betrachte ich nicht mehr als
meine Standesgenoſſen Bisher konnten gerade die größten
Schwindler im Kurpfuſchertum nicht gefaßt werden Jnsbeſondere
war der Betrugsparagraph nicht anwendbar Die Aerzte
können den Kampf gegen das Kurpfuſchertum nicht allein führen
der geführt werden muß im Jntereſſe der Zukunft des deutſchen

Volkes Beifall Es handelt ſich nicht um einen beſonderen
Schutz für die Aerzte ſondern für die Volksgeſundheit Die Herren
vom Zentrum die ſonſt mit dem kleinen Befähigungsnachweis
nicht zufrieden ſind überall den großen Befähigungsnachweis ein
führen wollen wollen auf dem Gebiet der Heilkunde merkwürdiger
weiſe vom Befähigungsnachweis nichts wiſſen Auch der Arzt
wendet doch nur natürliche Mittel an und auch der Naturheil
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werden die 6geſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mt

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal
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kundige muß bei ſchweren Fällen zum Gift greifen Herr Faß
bender hat geſtern die aufklärende und ſegensreiche Wirkung popu
lärmediziniſcher Flugſchriften recht lebhaft empfohlen Es iſt doch
aber etwas ſeltſam wenn Dr Faßbender in ſeiner Broſchüre Jß
dich geſund die Nudeln und Makkaroni einer beſtimmten Firma
empfiehlt Von ſehr zweifelhafter Art ſind auch ſehr oft die ſoge
nannten ſexuellen Aufklärungsſchriften für junge Leute

Abg Dr Streſemann ntl Die Zahlen der Vorlage ſind
nicht einwandsfrei Schon im Jahre 1879 enthielt das Berliner
Jntelligenzblatt 119 Jnſerate von nicht approbierten Perſonen
Dieſe Zahl hat ſich verhältnismäißg nur wenig erhöht Ganz falſch
iſt es das Königreich Sachſen als Herd des Kurpfuſcher
tums hinzuſtellen Berlin mit zwei Millionen Einwohnern hat
viel mehr Kurpfuſcher als Sachſen mit ſeinen 454 Millionen Ein
Mißtrauen gegen die ärztliche Wiſſenſchaft beſteht nicht Man darf
aber nicht Kreiſe ſtören die eine gute Aufklärungsarbeit leiſten
Wie kann man die Dentiſten gewiſſermaßen als moraliſch
minderwertig hinſtellen Das iſt geradezu ehrenrührig Man
ſollte die Dentiſten überhaupt ganz aus dem Geſetz herauslaſſen
Die Blankettvollmachten des Bundesrats gehen zu weit Es darf
nicht Brauch werden daß wir immer nur den Rahmen
ſpannen und dem Bundesrat die Ausführung überlaſſen Es
iſt ein Eingriff in die perſönliche Freiheit wenn
man ſich nicht von der Perſon behandeln laſſen darf zu der man
Vertrauen hat 8 6 iſt in der vorliegenden Form unannehmbar
weil eine Beſchwerdeinſtanz gegen den Entſcheid der Sachver
ſtändigenkommiſſion vorhanden iſt Mit dem Verbot der Tier
behandlung ſchädigen Sie die Landwirtſchaft Dort hat ſich vom
Vater auf den Sohn oft mehr Heilkunde vererbt als theoretiſche
Wiſſenſchaft geben kann Die Naturheilkundigen leiſten eine ernſte
Aufklärungsarbeit Sie tragen durchaus geſunde Jdeen in die Be
völkerung Die rigoroſen Formen müſſen aus dem Geſetz heraus
Ein geiſtig minderwertiges Kurpfuſchertum wollen wir bekämpfen
ſchützen müſſen wir aber die ehrlich ſtreitenden Natur
heilkundigen VBeifall

Abg Dr Faßbender Ztr Auf die gegen mich gerichteten
Angriffe werde ich in der Kommiſſion antworten

Abg Dr Arning ntl Jch mißbillige unter allen Umſtänden
die Ausführungen Dr Streſemanns über die Naturheil
kundigen Nach dem Verlauf der Debatte möchte man lieber
Kurpfuſcher ſein als Arzt denn die Kurpfuſcher ſind hier viel beſſer
weggekommen

Damit ſchließt die Ausſprache

Die Vorlage geht an eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern

Die Anterpellationen über die Bekämpfung
der Rebſchädlinge

Die Jnterpellation der Nationalliberaken
hat folgenden Wortlaut

Jſt der Reichskanzler bereit mit Rückſicht darauf daß die
Rebſchädlinge ſeit Jahren dem Rebbau großen Schaden zu
ſügen und in Ver indung mit ungünſtigen Witterungsverhält
niſſen dieſes Jahr in vielen Gegenden die ganze Weinernte
vollſtändig vernichtet haben

1 in größerem Umfang als bisher Reichs mittel zu
deren Bekämpfung insbeſondere für Erforſchung wirkſamer
Methoden zur Verfügung zu ſtellen

2 Weitere Maßnahmen zu ergreifen welche dieſe Ve
kämpfung dem Winzer erleichtern und verbilligen

3 Jm Einvernehmen mit den beteiligten Bundesſtaaten
eine einheitliche und dadurch wirkſame Bekämpfung der Reb
ſchädlinge in die Wege zu leiten
Abg Dr Blankenhorn ntl begründet die nationalliberale

Jnterpellation
Die Schädlinge haben in dieſem Jahre einen Notſtand herbei

geführt wie noch nie zuvor Es iſt ein Notjahr geworden nicht
nur für Deutſchland ſondern für die ganze Welt Es gilt ein
zugreifen um für die nächſte Zeit den Notſtand abzuſchwächent
Zunächſt muß ein Steuernachlaß durchgeführt werden Daneben
brauchen wir eine energiſchere Bekämpfung der Rebſchäden damit
die Winzer neuen Mut faſſen Vielleicht könnte ein Reichspreis
auf die Angabe wirkſamer Bekämpfungsmittel ausgeſchrieben
werden

Staatsſekretär Dr Delbrück Die Betätigung des Reiches muß
ſich beſchränken auf die Unterſtützung wiſſenſchaftlicher Beſtre
bungen zollpolitiſche Maßnahmen und Vereinbarungen über eine
gemeinſchaftliche Bekämpfung Schon Ende der neunziger Jahre
hat Preußen Veranlaſſung genommen einen Preis von 2500 Mark
auszuſetzen für eine erfolgreiche Methode zur Bekämpfung des
Sauerwurms Bisher iſt es nicht möglich geweſen dieſen Preis zu
verteilen Für 1911 hat die Preußiſche Regierung einen beſon
deren Fachgelehrten beauftragt in den ſtark heimgeſuchten Bezirken
des Rheingaus weitere Erperimente zu machen Preußen hat auch
ſchon auf ſeinen eigenen Domänen umfaſſende und nicht erfolgloſe
Verſuche unternommen Von den Mitteln die bis jetzt erprobt
ſind erſcheint am ausſichtsvollſten die ſogenannte Winterbe
kämpfung Jn der Pflaz iſt die zwangsweiſe Ausführung auf
Koſten der Beſitzer angeordner worden Dagegen ſind Einwen
dungen laut gewoörden in der Hauptſache gegen den polizeilichen
Zwang Ein derartiges Vergehen wie in Bayern muß bis in die
letzten Konſequenzen durchgeführt werden
einzelnen Saumſeligen iſt unter Umſtänden geeignet die Früchte

es Fleißes eines ganzen großen Weinbaugebietes illuſoriſch zu
machen Sehr richtig Auch Verſuche mit der Tabakslauge haben
ſich als erfolgreich erwieſen Wir können vielleicht die Steuer und
den Zoll für Tabaklauge erlaſſen

Auf Antrag des Abg Dahlem Ztr wird die Beſprechung der
Interpellationen beſchloſſen

Abg Huber Soz Auch wir erkennen die Kalamität an Es
handelt ſich um einen dauernden Notſtand Der Kampf gegen die

Die Unterlaſſung von

a



Rebſchädlinge muß ebenſo geſetzlich geregelt werden wie u
Seuchenſchutz

Bayeriſcher Miniſterialdirektor Dr Ströſſenreuther Wir
haben Zwangspolizeivorſchriften erlaſſen deren Erfolg allerdings
nur dann gewährleiſtet iſt wenn ihre Ausführung getragen wird
vom guten Willen der Bevölkerung Alles kommt auf ein gemein
ſchaftliches Hand in Hand Arbeiten an Wir hoffen daß die Be
völkerung freiwillig alles tun wird was ſich als abſolute Not
wendigkeit ergibt Wir in Bayern werden die Winzer die frei
willig die Polizeivorſchriften durchführen auch in finanzieller Be
ziehung unterſtützen

Abg Dr Raumann Vp ſchildert den Kampf gegen die Reb
ſchädlinge in den Neckarbezirken Aufklärung ſei beſſer als Straf
androhung Nötig ſei eine Körperſchaft die ſich ſachverſtändig mit
dieſen Fragen beſchäftigt

Abg Dr Dahlem Ztr Der ſpringende Punkt iſt Wie ge
lingt es den darniederliegenden Winzerſtand wieder hoch zu
bringen was durch finanzielle Unterſtützung der Winzer geſchehen
muß Mit Ratſchlägen ſind ſie genügend verſehen

Freitag 1 Uhr Weiterberatung
Schluß 6 Uhr

ventsches Reich

Maſſen und Führer
Von unſerem H T Korreſpondenten

r r Aus Hamburg wird uns gemeldet
Jntereſſante Ausführungen über das Thema Maſſen

und Führer machte der bekannte Gewerkſchaftsführer
A v El m in ſeinem Vortrage den er vor Funktionären der
gewerkſchaftlichen und politiſchen Organiſationen Hamburgs
hielt Er kam dabei zu folgenden Schlüſſen

Wenn in Magdeburg das demokratiſche Mißtrauen gegen
alle Führer als Grundſatz proklamiert wurde ſo können die
politiſchen Führer ſich weit leichter damit abfinden als die ge
werkſchaftlichen Mißtrauen hin Mißtrauen her Auf po
lütiſchem Gebiete werden die Führer führend BHleiben
Maſſenabſtimmungen vor einer Entſchließung im Parlament
ſind ein Ding der Unmöglichkeit Bei den gewerkſchaftlichen
Kämpfen liegen die Dinge anders Die Maſſen wollen ent
ſcheiden und werden bei dem ihnen eingepredigten Mißtrauen
gegen die Führer deren Ratſchläge häufig nicht befolgen Auf
politiſchem Gebiete ſind die Maſſen noch nie führend geweſen
und werden es auch nie werden Ganz abgeſehen davon daß
man ſie nicht befragen kann Es iſt unmöglich die Maſſen zu
allen Einzelheiten eines Geſetzentwurfs Stellung nehmen zu
laſſen Es ſehlt ihnen zur Beurteilung die Befähigung Auf
politiſchem Gebiete nehmen wir zu den Reſultaten geſetz
zeberiſcher Wirkſamkeit Stellung Die politiſchen Führer werden
niemals Werkzeuge Handlanger der Maſſen ſein Anders liegt
es bei den wirtſchaftlichen Kämpfen Wenn da die Maſſen
die Führer zu Werkzeugen ihres Willens machen wollen ſind
Konflikte unvermeidlich Die ſozialiſtiſche Bewegung iſt heute
eine Maſſenbewegung aber die Jdeen ſtammen nicht von den
Maſſen nicht einmal von Arbeitern ſondern von hervorragenden
Köpfen aus der bürgerlichen Klaſſe Marx Engels
Laſſalle Liebknecht ſelbſt Bebel waren keine Arbeiter Die von
ihnen entwickelten Jdeen wurden von den Arbeitern akzeptiert
aus deren Köpfen ſtammen ſie nicht Laſſalle war durchaus kein
urwüchſiger Demokrat ſofern ſeine eigene Perſon in Frage kam

Die großen Gewerkſchaften werden gezwungen ſein ihre
repräſentativen Einrichtungen beſſer auszubauen Es iſt er
klärlich daß die Arbeiter eine Zentralinſtanz nicht als Dolmetſch
ihre Gefühle betrachten daß ſie der Meinung ſind der beſoldete
Beamte verliere allmählich das lebendige Verſtändnis für die
Gefühle des Arbeiters Leicht iſt das Problem nicht zu löſen
eine Jnſtanz zu ſchaffen welcher die Arbeiter bei Krieg und
Frieden das nötige Vertrauen entgegenbringen Die Maſſen
ſtimmung iſt wandelbar Heute Hoſiannah morgen
kreuziget ihn Die Maſſenverhimmelung die heute im Schwange
iſt iſt genau ſo verwerflich wie der Byzantinismus Man dich
tet den Maſſen Tugenden an die ſie gar nicht beſitzen Vor
allem fehlt ihnen die Kenntnis der wirtſchaftlichen
Verhältniſſe Mit den Gefühlen allein iſt es nicht
getan Bei allen Kämpfen iſt Kenntnis der Konjunktur er
forderlich Aber man ſoll auch nicht in den entgegengeſetzten
Fehler verfallen und die Beamtendiktatur als das allein
Richtige proklamieren

Wir müſſen Formen zu finden ſuchen durch welche wir die
Kenntniſſe der Führer nutzbar machen bei welchen aber auch die
Vertrauensperſonen der Arbeiter zu Wort kommen Nur da
durch daß wir die Maſſen zur zweckentſprechenden Jntereſſen
demokratie zu erziehen verſuchen werden wir Erfolge erzielen

Der Dr med dent in Sicht
Da nach Verleihung des Promotionsrechts an die

tierärztlichen Hochſchulen der Zahnärzteſtand jetzt
der einzige akademiſche Stand iſt der nicht promovieren
kann hat auf Veranlaſſung des Vereinsbundes deutſcher
Zahnärzte die Vereinigung der Dozenten für Zahnheilkunde
Schritte unternommen um die Stellung der deutſchen Uni
verſitäten in dieſer Frage kennen zu lernen Der Vor
ſitzende Profeſſor Dr Walkhoff hat auf ſeine Eingabe von
der Mehrzahl der deutſchen Univerſitäten wohlwollende
Antworten erhalten Verſchiedene urſprünglich einem
Dr med dent abgeneigte Fakultäten haben ſich durch die
Denkſchrift der Vereinigung umſtimmen laſſen Die Ber
liner mediziniſche Fakultät hat ſich wie dem B zufolge
der Dekan mitteilte mit Rückſicht auf den Umſtand daß
durch die neue Studienordnung für Zahnärzte ein Abi
turientenexamen und ſiebenſemeſtriges St u
di um vorgeſchrieben iſt zugunſten der Einrichtung
eines Doktors der Zahnheilkunde ausgeſprochen Ferner
haben der Schaffung eines Dr med dent grundſätzlich zuge
ſtimmt die mediziniſchen Fakultäten von Erlangen Freir
burg Gießen Kiel Marburg Münſter Tübingen und
Würzburg

Pilatus und Chriſtus
Eine Verquickung von Politik und Religion iſt in

Zentrumsblättern nichts Neues Aber nichtsnutziger iſt wohl
laum jemals der Verſuch gemacht worden den politiſchen Kampf

Bihe ten als in der Niederrhein Landesztg in Geldern
eſes Zentrumsblatt für die Kreiſe Geldern und Mörs ſchreibt

in einer Betrachtung über die Kaiſerdebatte im Reichstag wört
lich in Nr 142 vom 29 November

Wie einſt das alte in Pilatus und Chriſtus
ſich gegenüberſtanden ſo ſtanden heute im Reichstag ſich mo

de nene r r neteieb ſo hat auch heute im Reichstag
die qyriſtliche Weltanſchauung den Sieg davongetragen Es

war ein weltgeſchichtlicher Moment als heute im Reichstag
der Reichskanzler der Zentrumsführer Frhr v Hertling und
der konſervative Abg v Heydebrand gegenüber dem modernen
Atheismus und den Unmſturzbeſtrebungen öffentlich das Be
kenntnis zum Chriſtentum ablegten und der in ihr wurzelnden

Monarchie ten haben wir einem derartigen Moment im
Re beigewohnt Es war das Aufeinanderplatzen zweier
Weltanſchauungen von denen die eine frech und rückſichtslos
mit Füßen tritt was der anderen heilig iſt und von denen
die andere tief verletzt dadurch ſich mit elementarer Gewalt
gegen eine ſolche Vergewaltigung aufbäumt

Die phariſäerhafte Ueberhebung die hier zum Ausdruck
kommt iſt nur ein Beweis der Unfähigkert den politiſchen
Gegner ſachlich zu bekämpfen und zu widerlegen

Schule
Frequenz der ſtaatlichen Lehrerbildungsanſtalten

Nach einer Ueberſicht im Novemberheft des Zentralblattes für
die geſamte Unterrichtsverwaltung in Preußen wieſen die ſtagt
lichen Lehrerſeminare am 1 Mai 1910 die Zahl von 16 405 Zög
lingen 10 703 ev und 5702 kath auf von denen 5974 3883 ev
und 2091 kath der 3 Klaſſe 5488 3574 ev und 1914 kath de
2 Klaſſe und 4943 3246 ev und 1697 kath der 1 Klaſſe ange
hörten 6470 4317 ev und 2153 kath lebten im Jnternat 993
6386 ev und 3549 kath im Externat Die einzelnen Provinzen

zeigten folgende Ziffern Oſtpreußen 971 881 ev 90 kath Weſt
vreußen 1134 571 ev 563 kath Brandenburg 1444 nur ev
Pommern 786 ev Poſen 1403 641 ev 762 kath Schleſien 2332
928 ev 1404 kath Sachſen 1502 1409 ev 93 kath Schles

wig Holſtein 645 ev Hannover 1376 1191 ev 185 kath Weſt
falen 1751 860 ev 891 kath Heſſen Naſſau 751 575 ev 176
kath und Rheinprovinz 2310 772 ev 1538 kath Die Geſamt
zahl der Seminariſten hat ſich gegen 1909 15 380 um 1025 ver
mehrt

Die Zahl der Zöglinge in den ſtaatlichen Lehrerinnen Bil
dungsanſtalten betrug am 1 Mai 1910 1645 713 ev 928 kath
und 4 jüd gegen 1743 798 ev 938 kath und 7 jüd im Jahre
1909 Jn den 3 Klaſſen ſaßen im Jahre 1910 566 233 ev 333
kath in den 2 Klaſſen 515 233 ev 282 kath und in den
1 Klaſſen 564 247 ev 313 kath und 4 jüd Seminariſtinnen
Für 758 Schülerinnen beſtanden Jnternate für 887 Externate
Auf Brandenburg entfielen 128 Poſen 194 Schleſien 281 Sach
ſen 106 Schleswig Holſtein 91 Weſtfalen 381 Heſſen Naſſau 133
und Rheinprovinz 331 die übrigen 4 Provinzen Oſt und Weſt
preußen Pommern und Hannover haben keine ſtaatlichen Lehre
rinnenſeminare

Die ſtaatlichen Pränarandenanſtalten hatten 1910 21 202
14 090 ev 7112 kath Zöglinge gegen 19 279 12764 ev 6515

kath im Jahre 1909 Die Zunahme betrug alſo 1923 1326 ev
597 kath Davon ſaßen in den 3 Klaſſen 8184 5440 ev 2744
kath in den 2 Klaſſen 6914 4564 ev 2350 kath und in den
1 Klaſſen 6104 4086 ev 2018 kath Jm Jnternat befanden ſich
1875 im Externat 19 327 Präparanden Die einzelnen Provinzen
ſind an der Geſamtzahl wie folgt beteiligt Oſtpreußen 1388 Weſt
preußen 1298 Brandenburg 1988 Pommern 1092 Poſen 1589
Schleſien 3040 Sachſen 1924 Schleswig Holſtein 838 Hannover
1749 Weſtfalen 2079 Heſſen Naſſau 1010 und Rheinprovinz 3207

Jn außer ordentlichen Kurſen und Neben
kurſen wurden im Jahre 1910 1353 Seminariſten 1909 1692
180 Seminariſtinnen 1909 159 und 2868 Präparanden 1909
3069 ausgebildet

Die Geſamtfrequenz aller ſtaatlichen Lehrer und Lehrerinnen
Bildungsanſtalten betrug 1910 45 653 gegen 41 322 im Jahre 1909
es fand alſo eine Zunahme von 2331 Zöglingen ſtatt

Heer und Flotte

Generaloberſt Edler v d Planitz F
X Potsdam 1 Dez Der frühere Generalinſpekteur der

Kavallerie Genergloberſt Edler von der Planitz
iſt geſtern nacht im 75 Lebensjahr infolge Herzlähmung in
Potsdam plötzlich verſchieden

Mit Generaloberſt Edler von der Planitz iſt einer
unſerer bekannteſten Kavallerie Generale dahingegangen
der ſich um die Hebung dieſer Waffe die größten Verdienſte
erworben hat

Exzellenz Edler von der Planitz wurde am 4 Juli 1836
in Altenburg geboren am 1 Mai 1855 kam er aus
dem Kadettenkorps als Leutnant in das brandenburgiſche
Dragoner Regiment Nr 2 beſuchte die Kriegsakademie
wurde Regimentsadjutant rückte 1862 zum Oberleutnanr
auf und übernahm 1866 als i ee im Dragoner
Regiment Nr 12 eine Eskadron Jm Jahre 1869 erfolgte
ſeine Verſetzung in den Generalſtab in dem er den Feld
zug gegen Frankreich mitmachte Seine Dienſte bei
der Belagerung von Paris und der Schlacht
bei Le Mans wurden mit dem Eiſernen Kreuz belohnt
Nach dem Feldzuge wurde er in das Huſaren Regiment
Nr 16 verſetzt deſſen Kommandeur er ſpäter wurde Jm
Jahre 1896 wurde er zum General der Kavallerie befördert
Am 1 April 1898 wurde Exzellenz Edler von der Planitz
bei der Neuerrichtung der Generalinſpektion der Kavallerte
zum Generalinſpekteur ernannt und erhielt am 11 Juni
1900 den Schwarzen Adlerorden Am 22 Januar
1907 wurde der verdienſtvolle Offizier ſeinem Wunſche enr
ſprechend zur Verfügung geſtellt

S Der Kaifer hat an den General der Jnfanterie v Les
zcezynski aus Anlaß von deſſen 80 Geburtstage folgendes
Telegramm gerichtet

Raudenſchloß 29 Nov An dem heutigen Tage
vollenden Sie durch Gottes Gnade Jhr 80 Lebensjahr
Jch freue Mich daß Sie dieſen Tag in ſo guter Geſund
heit verleben können und erinnere Mich gern in Dank
barkeit Jhrer langjährigen und guten Dienſte Jns
beſondere gedenke Jch der Zeit vor vierzig
Jahren in der Sie ſich an wichtiger Stelle
vor dem Feinde den Dank Jhres Königs und
des Vaterlandes verdient haben

Wilhelm

Kleine politiſche Nachrichten
Die Bromberger Oſtdeutſche Rundſchau kündigt die Anwen

dung des Enteignungs geſetzes für die nächſte Woche an
Der Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal

angelegenheiten hat Veranlaſſung genommen auf eine Anregung
des Miniſters der auswärtigen Angelegenheiten hin auf die Ge
fahten die abenteuerluſtigen Deutſchen in der franzöſiſchen
Fremdenlegion drohen hinzuweiſen indem er angeordnet
hat daß bei der Neuauflage von Schulleſebüchern in den weſt

lichen Provinzen der Monarchie die für den Eintritt
Fremdenlegion in erſter Linie in Betracht ko au e
Stücke aus einem in Stuttgart erſchienenen Buche über d dähit
Weſen der Fremdenlegion aufgenommen werden Auch Sohne
Schulaufſichtsbeamten der vornehmlich in Frage ſind d
Kreiſe ſeitens des Miniſters aufgefordert worden bei wenden
gungsreiſen die Lehrer anzuweiſen daß ſie die Schulz h
in geeigneter Weiſe aufklären Iugend

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hörte geſtern vormittag im Neuen Palat

Potsdam die Vorträge des Jnſpekteurs der Feldartillert bei
Kriegsminiſters des Chefs des Generalſtabes der Armee n des

Chefs des Militärkabinetts nd des
e Der König von Sachſen hat dem Staatsminiſter

v Otto den Vorſitz im Geſamtminiſterium ſowie bei de Dr
Evangelicis beauftragten Staatsminiſtern übertragen n in

J

Ausland
Kundgebungen

gegen die portugieſiſche Regierung
Aus Liſſabon wird gemeldet
Eine Schar unbekannter Männer hat am Mittwoch die

Bevölkerung der Hauptſtadt aufgefordert eine Kundgehun
gegen die rn Regierung zu veranſtalten 3
für die Kundgebung feſtgeſetzten Stunde erſchienen jedoch nur
einige wenige Perſonen ſo daß die geplante Manffeſtation

kläglich ſcheiterte gDie Regierung hat gegen den früheren Finanzminiſter
Eſpregueira und gegen den früheren Generalſchatzmeiſter im
Finanzminiſterium Araujo ein gerichtliches Verfahren einge
leitet Beide hatten um die Aufnahme von Anleihen der
Königin Maria Pia zu erleichtern einen Vertrag mit der
Depotkaſſe abgeſchloſſen und dadurch den Staat verantwortlith
gemacht Die Wahlen zur konſtituierenden Kammer werden
nach einer Entſcheidung des Miniſterrates im März nächſten
Jchres ſtattfinden

Die türkiſch franzöſiſchen Beziehungen
Aus Konſtantinopel läßt ſich das Echo de Paris

melden daß in kurzem eine Aenderung in den türkiſch
franzöſiſchen Beziehungen eintreten werde

Man glaubt daß die türkiſche Regierung neue
Verſtändigungsmöglichkeiten mit Frankreich in der Anleihe
frage ſuche Der Botſchafter Bompard ſei nach Paris
gereiſt um das Terrain zu ſondieren Die Türkei habe
bereits geheime Vorſchläge gemacht über die jedoch vor
läufig nicht geſprochen werden könne Erſt müſſe man
wiſſen ob Frankreich Neigung habe die Jdee zu akzeptieren
Bompard habe vor ſeiner Abreiſe dem Finanzminiſter Dſcha
wid Bei einen längeren Beſuch in der Kammer gemacht der
viel bemerkt worden ſei Der Korreſpondent des Echo de
Paris will von den Direktoren deutſcher Banken in Kon
ſtantinopel gehört haben daß die deutſche Gruppe den leb
haften Wunſch hätte die türkiſche Regierung möchte von der
Klauſel Gebrauch machen die bei Rückzahlung der erhal
tenen Vorſchüſſe Verhandlungen an anderer Stelle geſtattet
Die öffentliche Meinung in Konſtantinopel halte die deut
ſchen Bedingungen für ſchwer Die Türken wollten ſich
gegen Frankreich jetzt entgegenkommender zeigen wie ſie jaauch ſchon Zugeſtändniſſe in der Frage der Behandlung der

Algerier und Tuneſier gemacht haben

Ralle und Umgebung
Halle a 2 Dezember

Der LV kommunale Bezirksverein
hielt am Mittwoch abend in Käppels Hotel eine Verſammlung
ab in welcher eine Reihe allgemein intereſſierender Vorkomm
niſſe eingehend beſprochen wurden Betreffs der Neuver
pachtung des Stadttheaters kam die Verſammlung
zu der Anſicht daß die Sache noch nicht genügend geklärt en
um jetzt ſchon eine beſtimmte Stellung dazu einzunehmen

Ein Fachkundiger ließ ſich über den großen Sammelkana
und die Kanalverhältniſſe im Oſten der Stadt in der Näb
des Nordfriedhofes aus Durch die geplanten Maßnahmen ver
hofft man Veſſerung der Verhältniſſe und Beſeitigung de

Kalamitöten WalLebhaft bedauert wurde doß der Engpaß am de e
hallatheater das in die Straße ſehr vorſpringende v
malige Buggertſche Haus noch nicht beſeitigt worden ſei Auf
war allgemein der Meinung daß ab 1 Oktober d J mit das
gabe der Eaſtwirtſchaft durch den bisherigen Wirt der Ge
Schlachthofreſtaurant übernommen die Tage dieſes al alten
bäudes gezählt wären Aus Gründen die geheim g enden
werden denkt man jetzt nicht an einen Abbruch es Wer
bis dahin wohl noch einige Jahre vergehen e anDie Stadt verpachtet die ihr gehörige Obſtplantag e
der oberen Deſſauerſtraße auf 18 Jahre was man in rmine
ſammlung für nicht richtig hielt man ſolle kürzere Ter

vielleicht 6 Jahre nehmen weht derDer Kaiſer riedrich Denkmal Angelegenheit ſteh geit
Verein ſympathiſch gegenüber doch will man noch rn winde
wegen der Leiſtung eines Beitrages warten Beſch loſe rſtan
noch ein Winterrergnügen zu veranſtalten und den Wo
mit den Vorbereitungen dazu zu betrauen

Deutſch Evangeliſcher Frauenbund Jn nächſter Zei ellet
die Hauptvorſitzende des Bundes Fräulein Paula e Fe
aus Hannover die hieſige Ortsgruppe beſuchen aglich
legenheit wird ſie einen öffentlichen für jedermann zuge je jede
Vortrag halten und auf die Verantwortung hinweiſen aber den
Wohlgeſinnte vor allem die deutſche Frauenwelt e wer Gitt
ſchweren Mißſtänden in unſerem Volke auf dem Gebiet e auf
lichkeit trägt Damen und Herren denen dieſe aktuelle Lrſaumwen
Herz und Gewiſſen liegt ſollten dieſen Vortrag nicht
der vorausſichtlich Dienstag den 13 Dezember ſtattfi 3 2ef

Der Verein ehem Küraſſiere hält am Sonnabend den wird

im Hotel Stadt Magdeburg Verſammlung ab Am Seranſtal
der Verein eine Weihnachtsfeier im Goldenen Hirſch

ten Alle ehemal Küraſſiere ſind eingeladen
Verein für Brieſmartenkunde Die Dezember ine fote

ſammlung findet am 2 d Mts abends 84 Uhr im Mitgliede
Hotel zum goldenen Schifgſchen ſtatt Gäſte durch

eingeführt ſind willkommen
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Chriſtlicher Verein junger Männer Am nächſten Sonntag
z Uhr findet ein muſikaliſcher Abend ſtatt Herr
ch vol et muf Anton wird u a einen Vortrag halten über

ca Tyema Carl Loewe als Künſtler und Menſch Jeder junge
un iſt eingeladen der Zutritt frei

Rirchliche Nachrichten
ogenGemeinde Freitag abend 4 Uhr Sonnabend vorm

Syne ter Gottesdienſt nachm 3 Uhr Jugendgottesdienſt

Aus dem ILeserkreise
ſ de Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift überSt die Redaktion keinerlei Verantwortungginn bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſeses
n für ſ vollem Umfange der Einſender verantwortlich ſf

e
Die Beleuchtung des Alten Marktes

an der Morgenausgabe Nr 561 wurde ſchon von einem
och freunde darüber geſchrieben Der Platz vor der Moritzkirche
m eine beſſere Beleuchtung haben Ebenſo notwendig ſind aber
m die Lampen an der Zenker Meteritzſtraße und an dem brei
e Eingang des Alten Marktes Es wäre darum zu wünſchen

n alle 4 Lampen brennen blieben
Durch dieſe beſſere Beleuchtung würde auch das lichtſcheue

Geſindel bald verſchwinden welches hier ſein Weſen treibt
Bewohner des Alten Marktes

Provinzial Nachrichten

Zugzuſammenſtoß
Zeitz 1 Dez Ein ſchweres Eiſenbahnunglück ereignete

ſich heute früh an dem Uebergang der Donaliesſtraße über die
Bahngeleiſe der um 40 Uhr von Leipzig hier eintreffende
Perſonenzug ſtieß jedenfalls infolge des dichten Nebels
zwiſchen dem Deutſchen Haus und der Degelowſchen Kinder
wagenfabrik auf einen etwa 100 Achſen langen Rangierzug

Die hinteren Wagen des Rangierzuges deſſen Maſchine
ſich nach dem Bahnhofe zu befand ſollten nach den ſächſiſchen
Geleiſen gedrückt werden als plötzlich im Nebel der Leipziger
Perſonenzug auftauchte und mit donnerähnlichem Krach auf
den Rangierzug auffuhr Der Anprall war ſo ſtark daß die
letzten 5 Wagen des Rangierzuges wie ein leichtes Spielzeug
aus dem Geleiſe geworfen wurden wobei die Holzſplitter um
herflogen Die 5 Wagen ſind zum Teil vollſtändig zerſtört
Dann fuhr die Maſchine des Perſonenzuges in einen Säure
wagen der Roſitzer Zuckerraffinerie der ſich quer zum Geleiſe
ſtelle Der folgende Wagen ein unbedeckter Güterwagen
wurde durch den Anprall an der einen Seite halb in die Höhe
gchoben und ſtand nur noch mit 2 Rädern auf dem Geleiſe
Durch den ſtarken Rückſtoß entgleiſten von dem anderen Ende
des Rangierzuges noch einige Wagen die bald wieder auf die
Schienen geſtellt werden konnten Der Schirrmeiſter Teich
mann aus Zangenberg der beim Rangieren beſchäftigt war
erhielt ſchwere Kopfverletzungen ſo daß er ins Krankenhaus
gebracht werden mußte doch ſind die Verletzungen nicht lebens
gefährlich

Der Perſonenzug ſelbſt hat keinen Schaden gelitten nur
die Puffer und die Stirnſeite der Lokomotive wurden be
ſchädigt Rettungszüge trafen um 714 Uhr von Weißenfels
um 724 Uhr von Gera ein deren Mannſchaften ſich ſofort an
die Aufräumungsarbeiten machten Durch den Unfall entſtand
auch eine empfindliche Verkehrsſtörung der Uebergang der
Donaliesſtraße über die Bahngeleiſe mußte längere Zeit ge
ſrerrt werden Da auch das Einfahrtsgeleis von Weißenfels
geſperrt war mußte das Umſteigen an der Unfallſtelle erfolgen

Verunreinigung der Unſtrut Saale und Elbe

Oberheldrungen 1 Dez Die Gewerkſchaft Walter
will in der Gemarkung Hauteroda eine Chlorkaliumfabrik
zur Verarbeitung von vorläufig werktäglich 4000 Ztr
Kaliſalz errichten Die hierbei entſtehenden Endkaugen
ſollen mittels einer zu ſchaffenden Verbindungsleitung durch
die Endlaugenleitung der Gewerkſchaft Heldrungen 2 in die
Unſtrut geleitet werden

Da die Abwäſſer dann in die Elbe gelangen und den
en hohen Salzgehalt des Waſſers derſelben noch erhöhen

würden ſo hat der Magdeburger Schiffahrts
der beim Landrat des Kreiſes Kölleda im Jntereſſe
be Elbſchiffahrt gegen die Anlage Einſpruch erhoben Er
der gdot dieſen Einſpruch damit daß durch die Erhöhung
z Salzgehalte das Elbwaſſer ungenießbar wird und daß
a Erhöhung des Salzgehalts auch ſeine Benutzung
weil e iſewaſſer für die Keſſel der Dampfer ausſchließe
werd dadurch die Bildung von Keſſelſtein hervorgerufen
F e und das ſtark ſalzhaltige Waſſer zerſtörend auf die
Man den der Speiſeleitungen und auf die Keſſelwandungen

afoige Konzeſſionierung dürfte nur unter der Bedingung
Unſtte daß die Abwäſſer vor ihrer Einführung in die

werden von ihrem Salzgehalt auf geeignete Weiſe befreit

Feuer
das uderbſt 1 Dez Jn der vergangenen Nacht brannte
neuen dem Breiten Stein gelegene Reſtaurant Zum
wurde n uftſchiff bis auf den Grund nieder Das Feuer
Shnelligte Nach 12 Uhr bemerkt Es griff mit ſolcher

gteit um ſich daß beim Eintreffen der Feuerwehr
ewe Hanze Fachwerkgebäude in Flammen ſtand

aber ſam ger des Hauſes 9 Familien konnten ſich
die a ich in Sicherheit bringen Der Feuerwehr gelang

fährdet wagrenzenden Gebäude zu halten Beſonders ge
auf dag T das benachbarte Wohnhaus Broyhansgaſſe 2
Glück herr r Brand bereits übergeſprungen war Zum
Brand in te faſt völlige Windſtille andernfalls hätte der
großen Um eng bebauten alten Stadtviertel leicht einen

Der Cfang annehmen können
kleine Leure den iſt ſehr erheblich er betrifft meiſtens

Perſonalnachrichten aus der Provinz t
Dem Oberſtleutnant Stenger Kommandeur der Unter

offizierſchule in Weißenfels wurde die Erlaubnis zum Tragen des
ihm verliehenen Offizierskreuzes des ſächſ Albrechtsordens er
teilt Der Oberregierungsrat Dr Kretſchmann in Magde
kurg wurde zum Oberverwaltungsgerichtsrat ernannt

Salzungen 1 Dez Dum mer Streich Zwei die
Realſchule in Salzungen beſuchende Schüler hatten in einer Ber
liner Zeitung eine Geburtsanzeige veröffentlichen laſſen die nicht
den Tatſachen entſprach Jhren dummen Streich mußten die
Leichtſinnigen damit büßen daß ſie ſofort von der Schule ver
wieſen wurden

Cerichtsverhandlungen

Die Mogbiter Straßenkrawalle vor Gericht

S H Berlin 1 Dez 1910
Nach eintägiger Pauſe wurden heute vormittag kurz nach 210

Uhr die Verhandlungen im Moabiter Krawallprozeß unter dem
Vorſitz des Landgerichtsdirektors Lieber wieder aufgenommen

Die Verhandlung beginnt mit einer weiteren Erörterung der
Straftaten die dem Angeklagten Schloſſer Paul Bock zur Laſt
gelegt werden Er kam an jenem Abend in Begleitung zweier
anderer Perſonen auf den Kriminalſchutzmann Köppen zu und ſoll
dieſen mit einem Meſſer in den Leib geſtochen haben Das zu der
Tat benutzte Taſchenmeſſer liegt bekanntlich dem Gerichtshof vor
Nachdem in der vorgeſtrigen Sitzung der Kriminalſchutzmann
Köppen bereits beſtätigt hat daß Bock der Täter war bekundet
heute der Kriminalſchutzmann Tierſchutz daß VBock laut ge
ſchimpft habe dann von Köppen feſtgenommen werden ſollte und
hierauf den Stich führte A Bahn fragt ob nicht eine
Verwechſelung möglich ſei da die Beamten durchweg angeben daß
derjenige der drei Männer der zuerſt ſchimpfte mit einem grauen
Ueberzieher bekleidet geweſen ſei während Bock einen dunklen
Ueberzieher hatte den er auch heute auf der Anklagebank trägt
Der Vorſ Landgerichtsdirektor Dr Lieber bemerkt daß der
Ueberzieher in der Dunkelheit vielleicht grau ausſehe und läßt
um dies feſtzuſtellen den Sitzungsſaal völlig verdun
ke l n Nachdem die Gerichtsdiener die Vorhänge zugezogen und
das elektriſche Licht ausgedreht haben zeigt der Ueberzieher des
Angeklagten Bock tatſächlich eine hellere Färbung Doch bekunden
die Polizeibeamten übereinſtimmend daß auch ohne dieſe Feſt
ſtellung an der Täterſchaft Bocks ein Zweifel nicht möglich ſei da
er ja ſofort nach dem Meſſerſtich von ihnen durch Säbelhiebe nieder
geſtreckt worden ſei Der Angekl Bock ſelbſt der bereits wegen
Körperverletzung vorbeſtraft iſt gibt dann auch zu daß er den an
drängenden Beamten mit feinem Taſchenmeſſer eins verſetzt habe

Polizeileutnant Schwab hauſen hatte den VBefehl die
Anſammlungen in der Beußelſtraße zu zerſtreuen und kam kurz
nach dem Zuſammenſtoß des Angeklagten Bock mit dem Schutz
mann Köppen an den Schauplatz des Renkontres Es hieß zunächſt
zwei Beamte ſeien geſtochen und der Täter liege in der Hutten
ſtraße von Säbelhieben getroffen da Der Zeuge ordnete ſofort die
Ueberführung des ſtarkblutenden Köppen ins Moabiter Kranken
hous an Den Angeklagten Bock fand er in der Huttenſtraße auf
dem Bürgerſteig liegen anſcheinend ohne Beſinnung Der Zeuge
glaubt nicht daß Bock betrunken war ſondern daß ihn die Säbel
hiebe betäubt hatten Zwei Schritte von dem Angeklagten ent
fernt lag das zur Tat benutzte Meſſer Ein weiterer Zeuge iſt
der Schloſſer Thierbach der an jenem Abend mit Bock vor dem
Renkontre zuſammen war Er meint daß Bock nüchtern war und
die Schutzleute nicht gereizt habe Dieſe hätten vielmehr auf Leute
die ganz unbeteiligt waren ſinnlos eingehauen ſo zum Beiſpiel
auf einen Radfahrer der auf dem Heimwege begriffen war
Demgegenüber bekundet der folgende Zeuge Schumann Kubin
daß Bock laut gerufen habe So ne verfluchte Bande ſo ne Hunde
Der Zeuge glaubte zunächſt daß Bock die Exzedenten meinte die
gerade eine Straßenlaterne zertrümmerten bis ihn die Meſſer
ſtecherei eines andern belehrte Auf die Frage des Staatsan
walts Steinbrecht wo Bock ſein Taſchenmeſſer zurzeit der Tat
trug erwidert dieſer in der Manteltaſche Staatsanwalt
Warum das Angek Jch hatte kurz vorher einen Sack auf
geſchnitten und hatte es nicht in die Hoſentaſche zurückgeſteckt

A Bahn Haben Sie es vielleicht zur Abwehr etwaiger
Uebergriffe von Schutzleuten in die äußere Manteltaſche geſteckt
weil Sie gehört hatten daß viele Leute unverdient mißhandelt
worden waren und einem AUnbeteiligten ſogar ein Arm abgehackt
worden wäre Angekl Jch kann nur ſagen daß ich mich als ſie
mich hauten gewehrt habe

Wegen Unterſchlagung und Fahnenflucht vor dem Kriegsgericht

sh Kiel 30 Nov
Jm Frühjahr 1909 ſtellte ſich in der Meſſekaſſe des kleinen

Kreuzers Blitz die der Kapitänleutnant B verwaldete ein
Fehlketrag von über 6000 Mark heraus Da der Verdacht vorlag
daß der Kapitänleutnant dieſen Betrag veruntreut habe erhielt
er den Befehl ſich ſofort nach Kiel zu begeben und ſich dort zur
Verantwortung zu ſtellen Statt deſſen wurde er fahnenflüchtig
Ueber Paris und Marſeille gelangte er nach Algier und arbeitete
dort ein Jahr lang in einem deutſchen Geſchäft Sein Verdienſt
war jedoch nur gering weshalb er nach Genug und dann nach der
Schweiz ging Allein das Glück war ihm nirgends hold Er
mußte ſich mühſelig als Verſicherungsagent durchſchlagen und bekam
dieſes Leben ſchließlich ſo ſatt daß er ſich im Oktober 1910 nach
Deutſchland zurückbegab und ſich freiwillig dem Kriegsgericht in
Kiel ſtellte Er gab vor dieſem an der Fehlbetrag habe nur etwas
über 3000 Mark betragen und ſei dadurch entſtanden daß er eine
große Anzahl Rechnungen verſehentlich doppelt bezahlt und den
Offizieren zu hohe Meſſeerſparniſſe ausgezahlt habe Die Buch
führung des Angeklagten zeigte ſich ſo mangelhaft daß ſie kein
klares Bild ergab Es wurde ihm nachgewieſen daß er an eine
Firma ſtatt 2500 Mark nur 200 Mark bezahlt und für den Reſt
eigene Wechſel gegeben hatte Den einen Wechſel über 1300 Mark
löſte er dann ein den anderen nicht Durch dieſe Wechſelmani
pulation hatte B indes die Schuld an die Firma beglichen ſo daß
eine Unterſchlagung nicht in Frage kam Auch konnte ihm in bezug
auf den übrigen Fehlbetrag nicht nachgewieſen werden daß er
ihn für ſich verwendet hatte

Er wurde daher vom Kriegsgericht von der Anklage der Unter
ſchlagung freigeſprochen wegen Erſtattung falſcher dienſt
licher Meldung Angehorſams und Fahnenflucht aber zur Dienſt
entlaſſung und zu einem Jahre drei Monaten Gefäng
nis verurteilt

Eine Liebestragödie zwiſchen Reſte und Tante

Nachdr verb S H Dresden 25 Nov
Eine nicht alltägliche Liebestragödie die ſich zwiſchen dem
Jahre alten Studenten und Einjährig Freiwilligen Srich

Lewin und ſeiner 13 Jahre älteren Tante Neitzel einer
verheirateten Frau abſpielte hat vor dem hieſigen K richt
der 3 Diviſion ſeinen Abſchluß gefunden Lewin hatte bei ſeinen
Eltern in Paſewalk während eines Urlaubs die Frau Neitzel näher
kennen gelernt und bald mit ihr ein Liebesverhältnis begonnen
Als er wieder in ſeiner Garniſon Friedrichsort bei der 1 Ma
troſenArtillerie Abteilung Dienſt tat ließ ihm die Sehnſucht keine
Ruhe ſo daß er mit der Frau ein Rendezvous in Berlin ver
abredete Hier erwartete ihn Frau Neitzel und beide beſchloſſen
da eine Verbindung zwiſchen ihnen ausſichtslos erſchien gemeinſam
in den Tod zu gehen Frau RNeitzel bekräftigte ihr Einverſtändnis
mit dem Plane indem ſie erklärte Wo du hingehſt da gehe ich
auch hin Das ungleiche Paar reiſte darauf nach Dresden und
verlebte hier noch einige gute Tage Sodann begab es ſich in
die Dresdener Heide wo die Tat ausgeführt werden ſollte Lewin
ſchrieb ſeinen und ſeiner Geliebten Namen auf einen Zettel und
tötete dann die Frau durch drei Schüſſe ins Herz Die Leiche deckte
er mit ſeinem Jackett zu und brachte ſich dann ſelbſt einen Schuß
in den Unterleib bei Er nahm an daß die Verwundung tödlich
ſein werde und warf daher den Revolver weg Als er aber einige
Stunden gelegen hatte ohne daß ſich der Tod einſtellte verſuchte
er den Revolver wieder zu ergreifen um ſich noch einen Schuß
beizubringen fand ihn aber nicht mehr Durch ſein Stöhnen
wurden Leute aufmerkſam die ihn zu einem Arzte transportierten
Hier gab er an daß ſeine Geliebte in der Nähe der Stelle wo er
aufgefunden wurde tot daliegen müſſe Die Frau wurde denn
auch wirklich geſunden Vor Gericht wurde feſtgeſtellt daß Lewin
zwar geiſtig nicht ganz zurechnungsfähig ſei aber nicht in dem
Sinne daß ein Strafausſchließungsgrund vorhanden wäre Der
Ehemann der erſchoſſenen Frau ein Verſicherungsbeamter be
kundete unter Tränen daß er mit ſeiner Frau ſtets in glücklichſter
Ehe gelebt habe Das Urteil gegen den Angeklagten lautete auf
vier Jahre und ſieben Monate Gefängnis

ÄÜ

Kunst und Wissenschaft

Chronik
Von der Jnternationalen Hygieneausſtellung Dresden 1911

wird berichtet Von der chineſiſchen Regierung ſind bei der
Leitung der Hygieneausſtellung die Pläne für die Ausſtellungs
baulichkeiten der chineſiſchen Abteilung eingetroffen Es wird
eine große Halle errichtet werden daneben aber noch als Prunk
ſtück chineſiſcher Architektur eine gewaltige Pagode

Eine Lazarus Stiftung in Meran Die Witwe des vor Jahren
in Meran geſtorbenen Völkerpſychologen Geh Regierungsvats
Moritz Lazarus hat dem Meraner Muſenmsverein eine Samm
lung von Porträts bedeutſamer Perſönlichkeiten und 5000 Kr in
bar geſchenkt Der Verein hat ſich verpflichtet die Sammlung in
einem beſonderen Saale unterzubringen deſſen Eingangstür die
Aufſchrift Nahida und Moritz Lazarus Stiftung tragen ſoll
Die Zinſen der 5000 Kr ſollen zur Erhaltung und Ergänzung der
Stiftung dienen Der Verein ernannte die Spenderin zu ſeinem
Ehrenmitglied

x

Vermischfes

Weihnachten in Feindesland vor 40 Jahren

Kameraden oder des jungen Nachwuchſes davon erzählen wie es
der bekannte Pädagoge Adolf Matthias im Weihnachtsheft
von Weſtermanns Monatsheften tut Matthias ge
hörte als Gefreiter dem 57 Regiment an Armee des Prinzen
Friedrich Karl und verlebte das Weihnachtsfeſt und die Zeit
zwiſchen den Jahren in Blois wohin das Regiment am 23 De
zember von Tours marſchierte Kurz vor dem Einmarſch in
Blois hatten wir, ſo berichtet Matthias in einem Tannenwolde
Rendezvous Nachts vorher war ſtarker Froſt und Schneefall ein
getreten Zahlreiche Füſiliere ſchwärmten aus und fällten kleine
Tannenbäume die ſie auf ihre Torniſter ſchnallten Unter dem
Geſang O Tannenbaum o Tannenbaum wurde dann weiter
marſchiert und in Blois eingezogen Hier gab es herrliche Quar
tiere und reichliche Verpflegung Faſt jede Kompagnie hatte ihren
Chriſtbaum und von der Militärbäckerei wurde zur Feier des
Feſtes gutes und ſchweres Brot geliefert wie es der preußiſche
Soldat zu eſſen gewohnt iſt Wir ſelbſt hatten zu vieren ein präch
tiges Quartier in einer verlaſſenen Villa am Loireufer Bald
brannte ein behagliches Feuer auf dem Kamin der beſten Stube
der zugleich als Kochherd diente Lebensmittel wurden reichlich
auf dem Stadthauſe gefaßt Eine Abendmahlzeit war bald zu
bereitet Dann ging s in die Betten die mit molligen Daunen
ausgevolſtert und mit ſeidenen Ueberzügen verſehen waren und
nun folgte ein Schlaf wie wir ihn ſeit Monaten nicht genoſſen

Am folgenden Tage hatten wir feinen Beſuch als wir en
grancde tenue beim Mittageſſen ſaßen Die Schränke ſtanden
nämlich alleſamt offen wie ſie von den Bewohnern der Villa
die ein Bombardement gefürchtet hatten verlaſſen waren And
in den Schränken hingen allerhand Kleidungsſtücke vornehmſter
Art auch Servietten gab es Seit unſerem Ausmarſch aus der
Heimat hatten wir ſo etwas nicht geſehen Nichts natürlicher als
daß wir die Soldatenröcke die außerdem geſäubert und geflickt
werden mußten ablegten und uns in feine Gehröcke Jacketts und
ſogar in einen Frack warfen Aber der feine Beſuchl Es war
eine höchſt elegante Dame die bei uns erſchien Sie bat uns dem
Hauſe und allem was drinnen ſei doch freundliche und ſchonende
Behandlung zuteil werden zu laſſen Dann fragte ſie ob wir
irgend etwas vermißten Wir erwiderten daß das Brennholz auf
die Neige gehe und ebenſo ſeien die wenigen Lebensmittel die
vorhanden geweſen aufgezehrt Veides wurde uns zugeſichert
Wir ſchieden in herzlichem Einverſtändnis und verſprachen daß
wir das Haus in guter Ordnung und reinlichſter Verfaſſung halten
würden So wurde das Chriſtfeſt immer ſchöner Unſere Rationen
die wir auf dem Stadthaufe zu faſſen hatten verblieben uns
die Liebesgaben unſerer hohen Gönnerin kamen hinzu Und dieſe
Gaben waren nicht ſchlecht

Der Chriſtabend war ſomit herrlich Speiſe und Trank reichlich
und gut Dazu vollkkommene Ruhe denn ferner oder naher Ka
nonendonner der uns in der Zeit vorher tagtäglich in den Ohren
geſummt ſtörte nicht den Frieden des Feſtes der allerhand Ge
danken mit beſonderer Kraft wachrief wie es des Feſttags Eigen
art iſt Gedanken der Sehnſucht nach der Heimat nach der fernen
Braut Sie ſchickt ihr Nachtgebet zum Hexrn wohl für den Liebſten
in der Fern Erinnerungen an all die ſchönen Weihnachtstage in
der Kindergzeit mit ihrem Weihnachtsgottesdienſt und dem Evan
gelium vom Frieden auf Erden und mit den Weihnachtsliedern

Vom Himmel hoch da komm ich her und Dies iſt der Tag
den Gott gemacht Und Kinderlieder wie Morgen kommt der
Weihnachtsmann und Einmal werden wir noch wach ver
einigten ſich mit all den anderen was die heilige Weihnachtszeit
dem Deutſchen ſo lieb macht

Mancher alte Soldat wird dieſes Jahr beſonders lebhaft an
den Weihnachtsabend 1870 zurückdenken und im Kreiſe ſeiner



Letzte Nachrichten
Rücktrilt des Berliner Polheipräſdenten

Köln 1 Dez Die Kölniſche Volkszeitung bringt die
mit Vorſicht aufzunehmende Nachricht daß die Stellung des
Berliner Polizeipräſidenten von Jagow durch den Ver
lauf des Moabiter Krawallprozeſſes ſchwer
erſchüttert worden ſei Man rechnet beſtimmt darauf
daß er auf einem anderen Poſten Verwendung finden
jedenfalls aber den Polizeidienſt verlaſſen wird

Lohnbewegung im BVergbau
München 1 Dez Jn der heutigen Sitzung des Ge

werbegerichts wurde bekannt gegeben daß die Oberbaye
riſche Aktien Geſellſchaft für Kohlenbergbau den Spruch
des Gerichts der den Arbeitern der Grube Hauls
ham eine Lohnerhöhung zuerkannte abgelehnt habe
Infolgedeſſen haben 1200 Arbeiter zum 15 Dezember die
Kündigung eingereicht Die Direktion hat daraufhin
ſämtlichen Arbeitern die Arbeiterwohnungen gekündigt

Zum Kampf in der Edelmetallinduſtrie
Pforzheim 1 Dez Der Arheitgeberverband der Edel

metallinduſtrie beſchloß ſeine Vetricbe bis zum 1 Januar
1911 ſtill zu legen Es ſcheint angeſichts der fort
dauernden Beläſtigungen denen die Arbeitswilligen
von Seiten der Streikenden ausgeſetzt ſind unmöglich den
Betrieb in den Werkſtätten aufrecht zu erhalten Die
Arbeitswilligen erhalten für die Dauer der Still
legung vom Arbeitgeberverein eine angemeſſene Unter
ſtützung Jn den letzten Tagen gingen aber wieder mehr
Arbeitswillige zu den Streikenden über

Zum Eiſenbahnunelüch bei Immigrath
Düfſeldorf 1 Dez Ueber das Eiſenbahnunglück bei

Jmmigrath wird amtlich bekannt gegeben Heute früh
ſtießen bei der Ausfahrt aus dem Bahnhof Jmmigrath in
der Richtung nach Opladen 2 Güterzüge zuſammen Vom
Fahrperſonal wurde ein Schaffner getötet 6 Perſonen
wurden ſchwer 2 leichtverletzt Die Urſache des Unglücks
iſt auf Ueberfahren des Einfahrtſignals
zurückzuführen Etwa Zehn Wagen wurden vollſtändig zer
trümmert der Verkehr iſt augenblicklich noch unterbrochen

Mord an einem Dienſtmädchen
Frankfurt a 1 Dez Wie die Blätter aus Mainz

melden wurde heute früh 6 Uhr das 34jährige Dienſt
mädchen Diehl in der Wohnung ihrer Herrſchaft er
mordet aufgefunden Wie ſich ſpäter herausſtellte hat
das Dienſtmädchen einen Einbrecher überraſcht und
wurde von dieſem durch einen Stich in das Herz getötet Der
Täter konnte noch nicht ermittelt werden

Verhängn svolle Spielerei
Frankfurt a 1 Dez Ein bedauerlicher Un

fall ereignete ſich in der vergangenen Nacht in einer
Wirtſchaft in der Hallgartenſtraße Dort ſpielte der Wirt
Becker ſo unvorſichtig mit einem Revolver daß ſich dieſer
entlud Die Kugel drang dem Friſeur Manig in den
Kopf und führte den ſofortigen Tod herbei Der Täter
wurde von der Polizei in Haft genommen

Vermiſchte Drahtnachrichten
Wien 1 Dez Jn einem Seitentrakt der Hofburg

wurden heute früh drei Stallburſchen tot aufgefun
den Die Unterſuchung ergab daß der Tod infolge Ein
atmens von Leuchtgas eingetreten iſt Die jungen
Leute ſind wahrſcheinlich mit einem im Zimmer befindlichen
Gasofen unvorſichtig umgegangen ſo daß das Gas während
der Nacht ausſtrömte und ihren Tod herbeiführte

MähriſchOſtrau 1 Dez Der ruſſiſche Flüchtling Pas
cercek hat in Marienberg den Knecht Johann Miſtenko
der ihm aus Mitleid Nachtunterkunft gewährt hat in
beſtialiſcher Weiſe ermordet Bei der Verhaftung er
klärte der Mörder daß er den Mord nur verübt habe um
im Zuchthauſe verſorgt zu werden

Athen 1 Dez Die Kretiſche Nationalver
ſammlung in Kanea erteilte in ſeiner geſtrigen
Sitzung dem Miniſterium bei Stimmenthaltung der muſel
maniſchen Abgeordneten ein Vertrauensvotum mit
47 gegen 46 Stimmen

Eeschäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Was jede Hausfrau weiß Jede Hausfrau weiß daß Mon

damin ſtets vorrätig in der Küche ſein ſollte zur Bereitung ein
facher Süßſpeiſen als auch zum Verdicken von Suppen Saucen
Kakao uſw Aber viele beherzigen nicht die große Wohltat die
kleine Kinder nach dem Zahnen von ſolcher einfachen Koſt wie
warme gekochte oder gebackene Puddings hergeſtellt aus guter
reiner Milch und Mondamin haben Dieſe Puddings bieten die
nötige Nahrung in reichlicher Weiſe und enthalten die kraft und
wärmeerzeugenden wie auch die körperbildenden Stoffe Mondamin
macht auch die Milch leichter verdaulich da es das ſchnelle Ge
rinnen der Milch im Magen verhindert

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
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67 495 524 45 48 51 99 628 771 847 67 901 S8256 531 59014 20 111
le 73 215 345
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84 1500 6e1 25 91 77027 53 139 870 88 494 599 999 78000 482 91 270
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32 100 a I 212 io0 eis 958 I 65 355 S517 a 16407 500 165007 i166 1500 s 602 250 167019 210 61 343 455 581 n e168e52 e 169208 305 13 44 67 97 97 3000 704 893 899
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140182 ſö00 278 500 506 607 764 ö00 s20 47 3000 14 1080
268 487 95 628 1500 69 99 740 142417 518 811 94 143052 245 828 448
689 878 1500 77 938 1440836 55 390 144 38 500 aä2 729 900 328 48
1000 14 5103 422 57 o11 146034 1000 199 347 418 996 147180 62

94 234 148650 166 838 149474 772 385 449
150094 181 210 17 818 495 667 7151152 92 490 609 o19 152168

3000 420 48 59 648 709 45 339 500 153145 201 25 88 1000 485
597 720 154129 528 482 764 839 155202 383 448 555 80 92 98 884 989

20 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 1 Dezember vachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark eind den betretfenden Nummern
in Klammern beigefögt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten173 252 99 971 1000 1001 77 3000 544 97 2157 325 69 412 40
593 500 825 1000 931 3194 416 781 904 23 49 4620 176 300 224
310 441 524 667 77 835 943 50147 139 370 475 841 58 G0o13 69 197 212
75 500 342 367 619 1500 870 994 500 7692 821 36 911 500 8220 68
328 442 544 606 757 811 905

10089 129 269 422 500 623 11179 500 714 52 914 12054 164
238 98 415 618 27 883 13032 127 351 57 530 39 956 14036 148 434 48
52 61 564 601 22 834 15347 62 135 354 855 16010 179 406 38 871 601
880 902 17835 18102 363 401 56 717 809 19386 605 1000 867

20375 3000 458 651 727 21124 26 634 769 940 22058 192 425
28 609 41 855 57 23122 382 472 93 590 607 725 89 932 24055 74 463
655 79 820 38 910 25006 76 500 178 207 19 851 670 500 757 85
26317 585 676 707 86 977 13000 27088 164 3000 603 22 76 733
28022 67 1000 227 476 561 832 58 29090 1000 106 476 638 711 894 915

306061 249 500 395 475 645 3000 754 1000 75 819 36 970 94
31118 46 248 5300 32130 435 1000 880 500 33526 631 837 34038
157 328 500 59 422 1600 286 618 32 3000 748 88 35154 371 647 700
13 64 94 825 903 89 33143 428 34 47 617 1000 875 930 37229 341
700 78 828 38057 163 500 42 774 854 929 1000 39084 453 579 759

40059 232 94 428 47 747 986 4 1126 72 371 580 992 42003 47 114
70 351 64 512 95 857 500 991 43550 6941 752 Ito 000 44570 743
45553 804 986 97 46G011 187 202 59 312 448 500 571 635 735 47554
1000 71 560 605 750 873 48021 61 492 591 69 735 77 814 81 960

49028 273 1000 462 612 815
50636 1000 960 5 Ioo5 120 42 44 77 230 305 87 437 527 300 41

839 71 81 520982 457 1I3000 690 881 972 74 53081 126 448 564 610 61
827 74 925 42 500 54008 20 144 99 232 62 79 55153 362 579 630 3500
925 500 56298 341 78 903 3000 57110 25 I1000 58 292 1000 672
786 839 58035 70 882 533 746 847 60 61 59129 203 478 623 500 56

50 955 1000r Le W 526 690 746 890 906 1000 41 61178 396 611 62196

500 211 1000 20 1000 379 00 431 620 63215 393 498 733 1000
838 500 958 90 64129 212 61 1500 370 411 65167 433 582 601 711 24
500 961 66056 257 304 500 48 66 467 572 1000 894 67165 344 521

619 735 500 876 68031 158 91 242 343 528 606 90 810 69120 52 274
97 621 842 69

543 621 728 857 937 71110 337 740 900 72024 52 126 246
92 724 68 69 959 64 73001 209 396 918 74114 353 94 690 3000 702
75015 138 500 204 319 40 76153 500 93 278 325 737 77258 344 468
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59 891
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s22 84312 419 3000 501 500 730 856 915 99 500 85006 64 164 315
1000 629 53 96 e12 91 86210 30 418 502 33 667 951 87030 194 546
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906 16 50 73 3775 395 504 911 67 80 98126 97 288 482 655 71 764 86
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32 484 625 787 347 86 988 89 108051 383 500 685 789 109201 97

9 32 83 868v rn 918 24 41 1000 111121 96 200 573 482 768 112012 250
501 701 845 9015 113248 61 500 602 500 33 41 791 114172 500 295
458 83 754 853 98 959 115039 49 500 79 202 724 805 915 45 54 1000
60 116090 407 73 949 96 2 17110 237 412 505 68 611 118043 152 74
s06 624 300 884 m00 119082 381 444 59 585 819 935 57

120405 505 121101 15 3000 982 99 276 361 557 850 82
o32 122989 170 267 79 476 507 11 734 817 51 57 5000 953 17
470 562 834 927 124059 676 500 928 125056 164 413 29 735 835 9
126135 91 548 848 606 54 87 1I000 877 939617 901 85 500 0612 227 a 500 575 679 131814 132347 3000 a 609
500 42 70 707 828 1000 133154 491 605 24 750 579 912 134037 44
500 206 66 95 456 834 963 135009 194 379 710 136021 131 245 62

814 137662 3000 810 b el r 138210 338 408
096 241looo 1406 33 245 56 876 14 1077 125 351 421 603 58 721 825

500 1422217 389 552 959 57 143290 478 504 49 632 56 144a98 497
524 702 830 145027 162 200 329 445 64 606 655 797 816 930 14 6066
73 e 500 230 500 64 488 561 668 81 1000 913 147164 727 47 68
910 148233 1000 411 574 632 968 96 149103 220 35 549 645 708
94

Sport Nachrichten
Der Kampf um die Weltmeiſterſchaft

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten 1
einſchließlich Unterhaltungsblatt

brochene achte Partie im Schachwettkampf wurde heute von
Lasker gewonnen Stand Lasker 5 Janowski 0 remis 3

Die zweimal abge Eine ſeltſame Hochzeitsreiſe

25 T 2381223 536 239080 200 30 70 o00 75 93 99 60 e
e7s 917

240012 b 209 45 64 72 24 1024 85 60 105 94 235 13 176
208 244 63 24 2010 74 500 308 00 689 000 fo 563 o35 243125 216
204 410 41 340 244282 304 403 244 225 245004 182 464 24607 T 1000
los 214 207 49 502 4 247241 52 58 500 on 638 56 248023 57 74
246 48 393 575 634 66 249181 344 407 83 501 12 797

250027 167 2890 8303 401 745 25 1185 537 660 908 25 2088 82
22 229 500 546 608 215 253193 321 46 60 438 e 773 342 do v

1000 254052 208 607 701 i000 so o73 a 255230 40 707
342 926 256050 341 407 557 68 6009 844 985 2570850 541 i 97 a82
258148 349 543 1000 760 259057 132 340 61 437 617 38 325 78 ort

260201 355 o es 26 In 28 244 527 262081 154 239
200 57 751 910 263102 224 62 820 401 523 ſeoo von 264072 75 s
822 505 779 886 265001 51 802 41 44 468 757 25 3000ſ 29 9a5 77
266584 742 800 948 267251t 689 500 44 268432 754 600 282
269329 417 500 504 788 843 500

270044 307 525 88 508 1000 82 27 1006 140 348 500 es a
272025 50 112 429 714 811 21 949 273002 41 62 2000 o1 189 836
108 605 875 274017 825 405 544 1000 92 620 825 275012 200
1500 558 624 81 786 872 27 6006 91 185 541 690 7383 1000 99 15 o00
277029 106 18 246 384 98 571 780 882 278078 112 340 519 704 42 76
13000 e28 930 36 279027 47 88 484 686 815 97 909 500 88 92

280176 13000 80 595 725 s845 73 282027 811 7a6 S1 282089
500 92 438 8 509 1000 32 684 744 807 460 283047 244 1000ſ 90 493

534 500 761 284048 92 95 183 267 35 54 e 6580 538 700
285079 1000 247 802 500 406 13000 27 1000 760 70 286757
1500 287243 88 549 65 739 288145 92 353 439 519 39 662 778
o84 800 289184 232 363 77 704 17 88 960

2390145 286 545 1000 848 29 1042 154 202 477 508 63 769 2000
s881 928 292118 579 490 688 736 73 o82 293027 280 357 99 500
752 852 294192 410 528 295016 169 3000 229 82 527 200 29604
252 876 698 3000 902 64 99 297521 ate e7 5 788 925 67 298 09
74 545 637 801 299213 5000 426 575 500 643 72 704 321

300605 57 66 109 1000 811 931 301050 117 83 500 368 489656 59 909 59 302221 437 528 61 1000 627 743 303168 612 vooo
57 69 11000 938

Im Gewinnrade verblleben 1 Prämle zu 9900 000 M 1 Gewinn v
150 000 1 zu 100 000 1 ru 70 000 2 zu 50 000 3 v 460 000 9 v
30 000 5 zu 15 000 24 zu 10 000 34 u 5000 577 u 8000 e20 v
1000 1475 zu 500

150138 275 313 434 8883 ſ3000 es 3000 15 1005 28 116 219 814
680 844 152011 387 515 824 500 952 500 89 153130 1000 812 454
518 816 28 935 47 154003 500 213 60 403 878 155045 144 426 5859
851 951 156078 830 854 904 28 157107 204 25 851 1000 567 689
731 58 811 46 158304 450 701 36 8000 84 851 997 159059 67 174
345 526 649 856 972

160064 200 691 700 867 998 161286 717 922 1000 23 162004
164 406 50 587 650 991 163060 112 581 712 912 76 500 164214 74
388 626 731 80 872 165219 33 443 63 526 769 5800 801 935 500 16600s
160 269 476 773 862 925 167123 3000 46 361 417 548 612 21 942
1000 168144 70 94 401 596 777 3000 833 50 169062 216 353 540 88
3000 887 943

170029 159 767 970 I 7I136 316 444 8000 48 62 500 565 680
715 810 15 65 172222 3500 89 529 3000 61 6tt 28 173169 214
91 96 307 588 612 763 174048 52 193 5300 298 839 707 175110 v
720 700 31 176013 81 132 72 434 790 846 901 17 7060 430 628 911 78
83 178271 582 629 755 179035 214 19 38 393 478 549 714 828 64 3000

180673 89 8000 vos 181022 76 121 278 822 70 581 728 907 78182109 97 281 o 78 477 1000 500 608 55 726 183010 100 ö00
29 68 78 1900 311 421 83 557 637 849 943 184108 241 70 428 309
26 667 810 73 90 1000 994 185146 385 613 771 856 186002 38 189
372 465 73 543 57 680 745 931 187006 47 140 586 826 500 188008
133 261 475 45 74 620 721 189023 26 500 83 182 482 741 959

068 47 97 169 242 1900 439 94 636 93 13050 713 47 928
191 585 725 824 935 192016 91 1000 95 149 238 3000 49 613
757 62 1936034 50 171 305 722 54 894 194420 41 672 29 776 344
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368 450 592 606 27 90 715 821 45
20006 133 96 203 89 341 495 500 591 723 68 813 68 20 1095 134
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192 521 786 937 500 204037 259 80 1448 597 729 205013 76 217 601
738 876 206011 40 113 234 55 980 500 502 637 146 65 840 207024 66
173 535 808 73 1000 764 500 76 3000 941 2080283 52 223 82 371 616
809 209350 5300 52 465 640 959Z2ö 366 746 21 1030 270 412 3000 506 1000 44 611

212243 331 894 950 213118 49 218 389 616 1000 718 801 t
1000 214012 33 144 500 95 321 215101 216011 105 geh

300 86 3000 466 505 1000 756 815 30 61 89 21 7068 534 749 o
218064 70 152 221 339 643 1000 97 740 1000 52 62 992 2

645 707 875 904220469 509 77 573 221101 224 347 91 414 505 773 e
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95 228088 5000 299 417 506 84 1000 229010 1500 422 re e 29

120 99 873 231260 384 500 402 561 71 l500 962327 77 233003 85 126 500 279 382 793 1000 854 ä
234018 294 597 706 849 913 235166 255 458 506 10 620 754 3 n t
82 162 216 42 371 820 237051 60 238222 56 91 564 74 656

62 822 239086 442 519 750 872 18240119 338 425 47 635 815 913 241152 241 68 89 n 8re
724 242615 243 189 535 631 737 866 901 48 2414000 So 538 51 818
299 501 739 53 817 245206 312 94 500 650 999 65 7 4s 742
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847 58 911 35 264012 212 488 526 667 500 70 2650 h z22 25
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49 508 692 706 25 901 268045 205 318 843 611 727 67 e
9 80x 270010 s8 401 500 750 f1000 271514 34 452 5 D s 601

272204 448 273067 222 729 274066 74 77 117 450 96 50
70s 600 275125 1500 294 300 99 952 81 8 7 0 c v
921 38 277034 150 r 941 377 500 316 1500

063 228 57 63 1500 211 614 727 3279 161 204 718 281066 3000 620 721 31 284 z 638
386 461 675 909 32 83 28300 319 91 450 540 58 658
909 285089 1096 228 74 722 57 286203 504 500 56 wo 28928
45 57 o00 77 254 76 336 418 666 715 18 942 288029 308 z

500 78 764 94 59 e 6096456 e 300 is 33 135 304 14 459 741 871 926 33 14 109
67 915 12 292058 100 433 919 35 3000 96 293076 153 erhe so
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Berliner Börse
relephoniseher Bericht der Saale Ztg

Uhr Minuten Kredit 211 12 Diskonto 193,62 Deutsche
337 Berüner tlandelsgeseiischaft 169 75 Dresdner Bank

gussische Anleihe von 1902 93 Türkenlose 179 Lom
ſ62 71 21,37 Kanada 197 Baltimore 107,50 Laurahütte 171,25
parden er Guss 224,75 Gelsenkirchen 212,37 Harpener 185,12

P uxemburg 204,87 Phömx 245 25 A En G 266 62
Heutsc fHalske 244 62 Hamburger Paketfahrt 143 ,87 Nordd
8 ios 87 Grosse Berliner Strassenbahn 188,50 Warschau
Liovd 13 Orient 158,50 Tendenz Ziemlich fest
Wiener Kassamarkt notierten höher Bruchsal Masch 5

m 40 Balcke Tellering 3 Hofmann Waggon 3 Oren
2,25 Kronprinz Metall 3 Linke Waggon 7,75

ten er Masch 2 Wanderer Werke 4 Anilinfabrik 3 Höchster
Lübec 6,50 Fritz Schulz 2,50 Deutsche Gasglühlicht 3 DeutscheFarben r Ges 2,50 Gebhardt König 4 Müller Speisefett 2
ietve rer Glashütte 3,50 Zimmermann Piano 4,75 Arnsdorfer
gehweiübrix 2 Akkumulatorenfabrik 2 Vogel 2 Caroline 5 Con
Papier Zergbau II Thale Aktien 2 nie d riger Julius Berger
e reuss Leihhaus 2 Archimedes 2,75 Sangerhäuser Masch
3 etiander Masch 2 Nordd Steingut 2 Frankfurter Gas 2

Lorenz 2 Gladbacher Wolle 2

raszotgsel Berlin 1 Des Badisohe Stagtsh 5 ank 18 Bayrisohe Staats Anl 101,00B
An Zayrischo Staats Anleihe 08 unk 1013 4 Sohwars
barg Kameruner Eisenbsahn Anteite 94,80G Doentseh
5 afrikaniseho Schuldverschr gar 459 Cottbuser Stadt
Os ſie 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 ank 16
Ap Desseuer Stedt naloihe 1896 W Daeseldorter Stadt
ehe 1900 07 08 08 100,00G 4 Jenaer Stadt Anl 1900

an o Jenaer Siadt Anl 1002 45 Nordhauser Stadt Anleihe
3 s 1010 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 ankja Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 4pros
z Segisohe Komm Obl XII 101,600 3 Oesterreiohisohe Nord
eotbahn Obligationen 1874 keonv Fijy g Deutaoto Solvayh ää e Elbertoider Farben unt I017 193,00bG Feiten

Guilleanmo Lahineyer 06 08 102,20b Vereingte Lauszitser Glas
pütten 985 50b G

Londoner Böree vom I Des Es notiemene Konos
80,06 Rio Tinto 68638 Geduld 1,43 Goldfields 5,64 8 oom 77,07
Stpel prets 120960 Hand Mines 30 Aneoondo 8,88

Der Kali Knxenmarkt
Berlin den 1 Dex

Geld e ſ rotAdler Kall A 7650 7750Alenandershall 12,000 6600 68600Beienrode 5800 4800 5200Burbach 16,900 116 117Oarlstund 7200 19 600eoiliendall 132 133Desdemona 5300 100 102Disch Kali Akt 160 2 14,800Deutschland 5100 53800 Heiohskronepriedriohshah 118 114 Loesa 1900 2000
Glückaut RolandSondershausen 21,100 2 500 Ronaeberg A 120
Gunsdershall 6500 6600 Rothen 83450 3500Hann Kali Akt S 8aoheen Weimar 7800 7900
Bansa 6100 58200 Someturkaueo
Hadtort Vor A diegeed 6200 6300Beläbaug S svO I 2 171Heldrungen 8200 3200 Teutoma Akt 116 117

38650 3750 d 14,300 14,600er ang o S mar 22,200 22,800Rodeatels s800 8480
Hobenaolleen 63501 6400

Diskontermässigung der Bank von England auf 4 Proz
Der internationalen Geschäftswelt ist eine angenehme Ueber

raschung bereitet worden Aus London kommt die Nachricht
ass die Bank von England gestern unerwartet den Diskont um

Proz auf 45 Proz ermässigt hat Der Diskont von 5 Proz
bestand seit dem 20 Oktober d J Anfang 1906 bestand ein
datz Von 4 Proz Am höchsten stand er seitdem im November
1907 mit 7 Proz während er den niedrigsten Stand mit 2 Proz
zweimal nämlich im Mai 1908 und im April 1909 erreichte

Massgebend für den gestrigen Beschluss des Court of Di
rectors wird erstens die in letzter Zeit fortgesetzt dem Institut
sinstige Goldbewegung und zweitens die Verbilligung der Geld
Satze im offenen Geldmarkte der City gewesen Sein
u In der am Mittwoch abgelaufenen Bankwoche war ein
eberschuss der Goldeingänge über die Goldausgänge in Höhe
on 244 000 C zu konstatieren Unter der Herrschaft der Sproz
Bankrate hat sich der Metallvorrat der Bank um über 4 Mill S
heben können

Meht minder wichtig war dass in der letzten Woche eine
etka Hwmässigung des Privatdiskonts in der City eingetreten
t Während dieser am vorigen Mittwoch noch 42 Proz be
z otierte er letzten Mittwoch nur 4 Proz Die nunmehr

a 4 Proz ermässigte offizielle Rate lässt also noch immer
er Marge gegen den privaten Satz

vent ndlich kam für die Ermässigung noch der Stand der wich
an Devisen in Betracht notieren doch die Wechselkurse

erlin und Paris in London zugunsten des dortigen Marktes
ergli c Sanze internationale Geldmarkt verliert durch die neue
Man Diskontermässigung die tibrigens auffallend mit der
San ne vom 9 Dezember 1909 harmonjert erheblich an
ewige Die deutsche Reichsbank dürfte funmehr wohl mit
Jahrerr ohne eine Erhöhung ihrer Rate über 5 Proz diesen
schen 3 imo auskommen zumal ja auch am heimischen deut
bilien arkt in den beiden letzten Wochen eine sichtliche Ver

Vor des Geldwertes eingetreten ist Andererseits ist natür
offiziell dem Jahresende an keine IHerabsetzung des deutschen

ellen Diskonts zu denken

Die amerikanischen Stahlpreise
einer Vork liegt nachstehende Kabelmeldung vor Nach
I andes erung von 95 Proz der Stahlfabrikanten des
roration ärte der Präsident der United States Steel Cor
Meinun Stahltrusts die Versammlung sei einstimmig der
vernünſtt e die dass die gegenwärtigen Stahlpreise billig und

e an und nicht geändert werden sollten
Kux am S igewerkschaft Buttlar zieht 100 Mk Zubusse pro

m 15 Dezember ein

Wie m Aus der Zementindustrie
overse e erfährt beginnt die Verkaufsvereinigung der Han
erkaufstotteg et nd Zementtabriken mit dem 1 Dezember ihre
Preisen Seit zu den um 30 40 Pfg für das Fass erhöhten

andere Gruppen nehmen den Verkauf jetzt aufdoch igt
die Verxaufstätigkeit noch nicht überall freigegeben

hetri 32 ebseinschräukungen der deutschen Hanifspinngerelen
le 9eine einhoitler en scliweben zurzeit Verhandlungen welche

en Hanfspi durchgeſührte Betriebseinschränkung aller deut
Winnereien und Bindfadenfabriken zum Ziel haben

0n e tonsbestrebungen in der Tuchfabrikation
r deutschen t In Kottbus tagte wieder eine Versammlung
im ünän uch und Herrenstoffindustrielſen um zur Frage

n der Konvention dieser Industrie Stellung zuDie Verhältnisse ſcheinen nunmehr soweit geklärt zu

sein dass man hofft im nächsten Jahre das jahrelang erstrebte
Ziel zu erreichen Gegenwärtig stehen noch eine Anzahl Aussen
seiter abseits von denen man annimmt dass sie sich noch der
Meinung anschliessen dass die Konvention eine Notwencigkeit
ist wenn die Branche gesunden sSoll

Eine neue Hüttenzeche Wie der Berl Lok Anz hört
beabsichtigt die Verwaltung der Hochöfen und Stahlwerke
Rümelungen in St Ingbert Rümelungen den Ankauf eines west
fälischen Kohlenbergwerkes

Akt Ges, vorm Frister Rossmann in Berlin Die Di
rektion teilt mit dass der bisherige Geschäftsgang ein reger
gewesen vnd soweit sich das bis jetzt übersehen lasse ein dem
Vorjahre nicht nachstehendes Erträgnis i V 7 Proz in Aussicht
zu nehmen Sei

Heinrich Lehmann Co Akt Ges Die Verwaltung teilt
mit dass der Geschäftsgang der Gesellschaft ein befriedigender
ist Bei dem Umfang der vorliegenden grossen Aufträge von
denen ein wesentlicher Teil erst im nächsten Jahre zur Ab
lieferung gelangen kann sei es jedoch zurzeit schwer festzu
stellen welches Ergebnis das Geschäftsjahr 1910 erbringen
werde Aller Voraussicht nach dürfte aber eine dem Vorjahre

hohe Dividende i V 10 Proz kaum zur Verteilung ge
augen

Zuckerraffinerie Tangermünde Der Generalversammlung
wird kur das am is5 September abgelaufene Geschäftsjahr die
Verteilung einer Dividende von 5 0 Proz Vorgeschlagen
wercen

Die Akt Ges für Hoch und Tiefbauten in Frankfurt a M
r nach zwei dividendenlosen Jahren das Erträgnis auf
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Vereinigte St Georgen und Feldschlösschen Brauerei in
Sangerhausen Der Abschluss für das Geschäftsjahr 1909/10 er
gibt einen etwas höheren Bruttogewinn Der Aufsichtsrat hat
in der vor gestrigen Sitzung beschlossen nur die Dividende der
Vorzugsaktien mit 6 Proz zur Verteilung zu bringen und hält
es für rätlich den Restbetrag zu Abschreibungen zu verwenden
da der Neubau bedeutend grössere Ausgaben erforderte

Die Getreidefrachtrate New Vork Hamburg resp Bremwen
wurde ar Donnerstag um je 2 Pfg auf 32 bezw 22 Pfg erhöht

Keine internationale Baumwollgarnstatistik Auf dem letzten
interr ationalen Baumwollkongress in Brüssel war der Vorschlag
gemacht worden zu bestimmten Zeitpunkten eine internationale
3aumwollgarnstatistik zu veranstalten Dieser Plan der sich
als nur entanevar herausgestellt hat ist jetzt aufgegeben
worden

Handelsgesellschaſt Deutscher Apotheker Berlin Die Ge
sellschaft erzielte in 1909/10 bei einem Umsatz von 115 Mill
Mark einen Nettoreingewinn von 814 396 699 517 Mk und ver
teilt daraus wieder eine Kapitaldividende von 6 Proz und eine
Waren Umsatz Dividende von 5 Proz Nach der Tägl Rund
schau soll der nächsten Generalversammlung eine Erhöhung
des Stammkapitals von Gerzeit 2 535 000 Mk vorgeschlagen wer
den Die neuen Geschäftsanteile werden den bisherigen Mit
gliedern zu 102,75 Proz zum Bezuge angeboten und nehmen
vom Tage der Einzahlung voll an der Dividende teil Bisher
sind 1,70 Mill Mk gezeichnet worden deren Erlös in erster
Linie zur Frrichtung neuer Zweiguniederlassungen dienen soll
Zurzeit bestehen solche in Köln Dresden und München

Carl Kästner Akt Ges Leipzig Der Aufsichtsrat der Ge
sellschaft Maschinenfabr ik beschloss für 1909/10 eine Divi
dende von 10 Proz Vorzuschlagen gegen 9 Proz im Vorjahre
Der Reingewinn beträgt 213 072 134 492 Mk bei 37 016 39 325
Mark Absch ungen Ausserdem sollen vorgenommen werden
Extraabschreibüngen auf Kraft und Heizungsan agekonto 10 060
0 AMk elektrisches Lichtanlagekonto 6049 0 Mk Maschinen
konto 10 000 0 Mk technisches Einrichtungskonto 10 052 0
Mark Inventarkonto 2486 0 Mk Werkzeugkonto 10 000 6000
Mark ferner Ueber weisungen auf Rückstellungskonto für Obli
gationen Agio und Talonsteuer 6000 5000 Mk Beamten und
Arbeiterunterstützungskonto 3000 Mk wie i Spezialreserve
fondskonto 5000 13 000 Mk ein zu bildendes Rückstellungs
konto für Erneuerungen und technische Vervollkommnungen
20 000 0 Mk und schliesslich sollen 29 578 20 664 Mk Vvor
getragen werden Der Vorstand bezeichnete den Geschäftsgang
im neven Geschàäftsjahre als befriedigend

Spirituspreise und Brennerelerträge, In Ausführungen über
die ungünstige Lage der Spiritusindustrie wies das B u a
darauf hin dass sowohl der Verwertungspreis für Spiritus als
auch der Durchschnittserlös der Brenner in der abgelaufenen
Kampagne niedriger war als im Vorjahre Denn der Durch
schnittserlös für die Brenner betrug nur 43 ,0286 Mk während
er sich in der vorangegangenen Kampagne auf 48 51 Mk
stellte Hierzu ist nun zu bemerken dass der Verwertungspreis
der letzten Kampagne für die Brenner trotzdem er niedriger
war einen grösseren Gewinn übrig liess als in dem vVoran
gegangenen Jahre Es hängt das mit der neuen Branntwein
steuer zusammen Denn nach dem alten Steuergesetze wurde
von den Brennern eine Brennsteuer und eine Maischbottich
stet er erhohen während jetzt nur eine sogenannte Betriebs
auflage in Hohe von 14 Mk pro 100 l oder 9 Mk im Durch
schnitt zu bezahlen ist Da die Maischbottichsteuer und die
Brennsteuer sich durchschnittlich auf 17 Mk stellten so war im
vorigen Jahre der Ertrag der Brenner durchschnittlich 31,51 Mk
pro 100 wahrend in der abgelaufenen Kampagne das Erträgnis
nach Ablauf der Betriebsauflage 34,03 Mk also um 2,52 Mk
höher war

Aussperrung in der Pforzheimer Bijouteriefabrikation Der
Arbeitgeberverband der Bijouteriefabriken hat in seiner Vor
gestrigen Versammlung einstimmig die Stillegung sämtlicher
Fabriken bis zum 2 Januar beschlossen Die Arbeitswilligen
sollen Unterstützung erhalten

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktendörse 1 Dezember Am Frühmarkt
notierten Weizen inländ 195,00 197,00 ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländ 146 59 147,00 ab Bahn und trei Möhle Hater
wärkiseher meoklenburgiseher pomm prenssiseh posenseher und
shlesisoher tein 16 121 mitte 158 168 gering 153 157 russisoh
und Donan mittel 151 16 gering 145 150 ab Rahn und tre Wagen
ars amerik mxed 139 142 neuer abtaliender runder
136 00 139,00 trei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
und geringe 133,00 145,00 gute 146 160 russische und Donau leichte
118,00 122 00 schwere 123 139 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inſändische und auslündische Futterwaare mittel 147 155 Tauben
erbsen 156 163 ab Bahn und trei Wagen Werzenmeh 00 24 00
bis 27 75 Roggenmehl 0 und 1 18,70 21,20 Werzenkleie
9,90 11 00 Roggenkleie 9,5 10 25

Magdeburg 1 Dez Die Notierungen vers ehen sich für
1000 kg netto ab Scation und frei Megdeburg Weizen engl und
Sommer stetig gut 192 197 Wewen Rauh 192 194 Roggen
inlünd ruhig gut 143 148 Gerste susl Pattergerste ruhig
gut 118 120 Ha ter inl stetig gut 155 165 Mais runder
stetig gut 134 136 amerik bunter gu 136 M

Hhawburg 1 Dez Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Mecklbg 196 198 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 140 155
Gerste fester südruss 106 106 Hater test Holsteiner
Meokienburger neuer Holsteiner und Meeklenburger 150
bis 168 Mais ruhig La Plata 99 100 mixed 100

Pest 1 Dez Weizen per OKt per April10,98 10 99 B Rogegen per Okt B Per April 827,83 B Hafer per Okt per April 31 8,35 B
Mais pe Mai 30 31 BIaverpool 1 Dez Roter Winterwerzen per MAurr 1 per
Mai 6 10, Stiul Mois La Plata Dez 2 per Febr 44 StillAntwerpen 1 bez Deutscher La Pletazau Kontrokt per
Dez 6,07 Vebr 5,87 April 6,72 Juni 5,65 Aug 6,60 Fr
Umsatz 14,000 kg Suull

Hamcdlel Gewerbe und Verkehr
Zucker

Hambarg 1 Dez Rodenronauoker 1 Produkt Bast 88
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Dezember 9,7 07 9,07 MJanuar 9 12 929 9,22März g 27 9,37 9,40v Mai v 9,37 7August 57 9,57 9,57Okt Des 60 9,57 957ruhig ruhig ruhig

Kaffee
Hambarg 1 Des Good average Santos

vorm nachm abends
per Desemder 54 u 54 5 Gw ar h 54 542 GMa 5 G 54 54 GSeptember 53 G 54 G 5 i Gruhig behauptet behauptet

Harre 1 Der Kaffee good everago Santos per Des 67,
per März 68 per Mai 68 per Juli 67 Sehwach

Kro de Janeiro 1 Dez Kaßee Zutuhren 6,000 Sack in Bio
38,000 Sack in Santos

Eier
Berlin 1 Dez Eier pro Schock vollfrische ausländfsebe 5,00

bis 5,60 in und ausländisehe bessereſSorten 4,55 4 90 in und aus
ländisohe ge ere Sorten 4,35 45 weite Sorten 4,30 4,65 Käuhi
hauseier 30 Kalkerer 3,85 kleine Eier 30 3,80 Marz Ruhig

Kartoffelmehl und Stärke
Magdevarg, 1 Dez Prumna Kartoftelstäarke und Mehl r

100 ke 19 25 19 75 8ll
Beorirna 1 Dez Kartoftelmehl a Stärke 18 ,T75 19,25 Feuehtes

Kartoffelmehl 9,20

Spiritus
Nordhausen 1 Des Branntwein 40 Vol Pros für 100 kg

105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Proz ür 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per loko und Nov Branntwem 40 Vol Proz
tür 100 kg 105 105 87 75 88,75 do 45 Vol Pror tür 100 kg
106 107 98,00 99 060 A per Dez 1010 Sept 1611 ohne Fass ab

Brennerei
Fettwaren und Oele

Koöln 1 Dez Rabo loko 60, 00 per Mai 58,00 Rubig
Hawburg 1 Des Stadtschmais 00 00 amertt Seoam 50,00

Ohamberlaon 51,50
Chemische Produkte

Hamburg 1 Dez Ohilisalpeter per ioko 8,87 Febr Mar
9,07 rei Fahreeug Hamburg

Wolle
Bremen 1 Der, Baumwolle still Upl loko middl T76 t Pfg
Liverpool 1 Dez Baumwolle Umsatz 8000 Ballen davon

Import 34 000 Ballen davon Amerikener 25,000 Bal en
Liverpool 1 Dez Aegyptische Baumwolle per März 10,59

Alexandria 1 Dez Aegyptische Baumwolle per März 20,29
Mai 21,08 Nov 260,00

Metalle
London 1 Desbr Obihi Kupfer satetig 571 9 Mon SS8

Zinn Straits fest 173 3 Mon 171 Blai span Hau 13engl 13 Zink gewohnliche Merke ruhig 28 sper Marke 25

Amerikanische Warenmärlkte
Kabeimeläung via Azoren Emäden

New TSorK 12 80 11 Ohtfensgo 1 12 O 1
Weisen y Des 97 97 Weixen p Des h S89OlMai 108 103 Mai 97 iMeois p en SS i 54 Mais p Hez 45 4Mai ss Nai 47 are Spring eears 18 4 10 Her Dez a iKaßHes ar Rao Nr 7 18 13 Mai 34 3e p Dez 10,65 10,558 Boggen p Desz 80 s0

p Jan 10 s5 Sehmals P Jan 77 89,77Petroleum in Oeeee S,o0 S,90 Aa 9,70do in New Vork 7,40 7,40
do in Vhiladelphia 7,40 40

Tendeonage Weizen fest Aaus fest

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Beruburgersitr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Pussagierdampfern

finden statt Nach New Vork 3 Dez Pennsylvania 6 Dez Ar
cadia 10 Dez Amerika 17 Dez President Lincoln 24 Dez
Batavia 31 Dez Blücher 7 Jan President Grant II Jan
Moltke Nach Boston 6 Dez Bethania 22 Dez Patricia
Nach Baltin ore 3 Dez Celtic King 6 Dez Bethania 22 Dez
Patricia Nach Philadelphia 7 Dez Graf Waldersee 21 Dez
Prinz Oskar Nach New Orleans 3 Dez Celtic King 17 Dez
Atlantic Nach Westindien 30 Nov Sicilia 5 Dez Virginia
5 Dez Dania 7 Dez Syria Nach MAlexiko 2 Dez Vpiranga
3 Dez Nederland 14 Dez Fürst Bismarck 17 Dez Antonina

Nach Ostasien 5 Dez Spezia 9 Dez Sambia 20 Dez Am
bria 23 Dez Silesia Nach Wladiwostok 2 Dez Liberia
er Jumma, Arabisch Persischer Dienst 6 Dez Nico
media

Norddeutscher Llovd in Bremen z
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Friedrich der Grosse nach New Vork 29 Nov in New Vork
Main nach New Lork und Baltimore 28 Nov Sishop Rock
passiert Wittekind nach Laplata 28 Nov von Las palmas
Giessen nach Laplata 28 Nov in Antwerpen Heidelberg nach
Brasilien 29 Novbr in Oporto Gneisenau nach Australien
28 Nov von Southampton Bülow nach Ostasien 29 Nov in
Genua Goeben nach Ostasien 27 Nov in Aden Kronprinz
VWV ilhelm nach Bremen 29 Nov von New Vork Prinz Friedrich
Wilhelm nach Bremen 30 Novbr in Bremerhaven George
Washington nach Bremen 30 Nov von Cherbourg Coburg
nach Bremen 30 Nov in Bremerhaven Erlangen nach Bremen
28 Nov von Santos Würzburg nach Bremen 26 Nov von
Santos Schlesien nach Bremen 30 Novbr in Bremerhaven
Lützow nach Hamburg 29 Nov in Hongkong Vorck nach
Hamburg 28 Nov von Neapel Berlin nach Genua 30 Nov in
Neapel

MWasserstände
dederntet ber anter Null

sSanle und Unstrut l n Was
Troera Hräorenpegeſ 30 Nov 51 1 Dez 0 17Nebdra Oberpegel 210 42 2

Hnterpeeel t la 2Welesedleis Oderves 435 7 t E
v nte 89 r unTrotha 210 4 2,72 68Alsleben Oberpegel 30 1 47 1z Unterpogel W 160 iel 5Bernburg 120 du 621 42Kalbe Oberpegel 6 9Unterpegel v1341 2III

Fangbanel 30

Caun 0,18 e 11e 40 bSardabits J ocs

Melnik v 7Litmerita 1 34 8Aussig 1,69 2,36 6 TDresden 40 10 15 Hohnmtort 19 7Torgau r282 4 Lanenbosg L 260
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